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Grußwort zum
"9. Rohrhöfer Sommerfest"

Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Herzlich willkommen zum 9. Rohrhöfer Sommerfest
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, liebe Freunde des Rohrhöfer Sommerfestes aus nah und fern,
seit 2001 wird im Rohrhofer Ortskern gefeiert, zwei heiße Sommertage brachten eine stimmungsvolle "Party": Eine
große Anzahl von Ständen rund um den Goggelsbrunnen und den Stabhalterplatz und der nunmehr "5. verkaufsoffene
Sonntag" am 19. Juli von 13-18 Uhr zeigen, dass die bunte Festmeile von Rohrhofern, Rheinauern und Brühlern und
darüber hinaus bestens angenommen wird.
Hoffen wir, dass die Regentage im Juli mit dem Sommerfest zu Ende sind und wieder die Sonne über dem Rohrhof
lacht. Unser Dank gilt der neuen "IG Rohrhöfer Sommerfest" aus den drei Vereinen des Ortsteils, die die Organisation
zum zweiten Mal übernommen hat. Für ihr Engagement sei allen Mitwirkenden, auch den Vereinen und Gewerbetrei-
benden, gedankt!
Ich wünsche allen frohe Stunden und freue mich auf gute Begegnungen und anregende Gespräche.

Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister

Auch wenn "Er" auf sich warten lässt ...
Wir feiern das "Sommerfest in Rohrhof" am 18. und 19. Juli 2009
Zwei Tage lang verwandelt sich der Ortskern von Rohrhof rund um den Goggelbrunnen für alle Bürger und Freunde in ein
buntes, erlebnisreiches Straßenfest, zu welchem Sie die IG Rohrhöfer Sommerfest auf das Herzlichste einlädt.
Zur offiziellen Eröffnung um 17.00 Uhr wird, ca. drei Stunden nach Beginn des Festes, ein kleiner aber feiner Umzug
mit wunderschönen Fahrzeugen des Oldtimerstammtischs Brühl unter musikalischer Begleitung des Spielmannszuges der
Freiwilligen Feuerwehr Brühl durch die Festmeile ziehen. Bürgermeister Dr. Ralf Göck wird im Anschluss, gemeinsam mit
den Vertretern der IG Sommerfest, das bunte Treiben unter lautem Salutschießen der SG Brühl 1907 e.V. eröffnen.
Die außergewöhnlichen und wertvollen historischen Oldtimer können Sie während des Festes auf den Parkplätzen des Mode-
geschäfts "Geppert" näher in Augenschein nehmen.
Bei einem Spaziergang über das Fest haben Sie im kulinarischen Sinne die Qual der Wahl, denn auch in diesem Jahr gibt es
selbstverständlich wieder ein reichhaltiges Angebot an verschiedensten Speisen und Getränken. Lassen Sie sich von den
abwechslungsreichen Programmen auf der Hauptbühne am Goggelbrunnen und der Bühne am Stabhalterplatz bei einem
kühlen Glas Bier oder einer heißen Tasse Kaffee verzaubern, denn an beiden Festtagen wird Ihnen die Zeit kurzweilig
erscheinen, wenn Sie sich die verschiedenen Tanz- und Theaterdarbietungen der ortsansässigen Vereine anschauen. Für
unsere Kleinsten sorgt selbstverständlich das "Kasperle" neben der Hauptbühne für einen tollen Zeitvertreib im Lande des
Geschichtenerzählers Hans Zillard.
Zwischen den Programmpunkten und an den Festabenden verwandeln sich die Bühnen in heiße Livestages, auf denen Bands
wie Crypton, WIR, Limited Edition, RockUnit und Rosinensturm das Publikum, je nach Lust und Laune entweder ordentlich
anheizen oder beschaulich unterhalten. Für die sonstige musikalische Begleitung des Sommerfestes konnten, wie im letzten
Jahr, DJ Lexxel, DJ René und DJ Hohne gewonnen werden.
Neues auf dem Rohrhöfer Sommerfest: In diesem Jahr wird zum Frühschoppen am Sonntagmorgen erstmals der Shanty-
Chor "Die Rheinauer Seebären" maritime Klänge auf der Hauptbühne am Goggelbrunnen zum Besten geben. Für alle, die
es gerne zünftig mögen, spielen am Sonntagnachmittag auf dem Hofplatz die Heidelberger Ratz-Fatz-Gugga, präsentiert von
der "Staufferstube". Auch unter der Rubrik "Essen und Trinken" gibt es Neuerungen: Am Stand der Rohrhöfer Göggel auf
dem Stabhalterplatz können Sie sich ein ordentliches Frühstück zu Gemüte führen oder bei Belieben eine deftige Weißwurst
mit Brezn bei der "Staufferstube" verspeisen.
Über das gesamte Straßenfest verwandelt sich der Hofplatz für Groß und Klein in einen Rummel mit den verschiedensten
Fahrgeschäften und Erlebnisbuden. Eine dritte Bühne sorgt am Samstagabend wie immer für ausgelassene Stimmung, für die
der Hofplatz, dank DJ Hohne, weitgehend bekannt ist.
Fröhlichkeit, Ausgelassenheit und das kurzfristige Vergessen des Alltags sind die Ziele eines jeden Straßenfestes. In diesem
Sinne bitten die Organisatoren die betroffenen Anwohner rund um die Festmeile um Verständnis für eventuell auftretende
Unannehmlichkeiten im Zusammenhang mit dem Sommerfest. Um diese jedoch von vornherein zu vermeiden, wird auch
dieses Jahr auf alle Gläser ein Pfand von 2,00 E zur Vermeidung von Verunreinigungen erhoben.
Des Weiteren stehen an den gewohnten Plätzen Toiletten sowie eine Behindertentoilette zur Verfügung. Eine zusätzliche
Toilette befindet sich in diesem Jahr vor der Allianz-Vertretung in der Gartenstraße 1.
Lassen Sie sich verzaubern und verführen vom Charme des Rohrhöfer Sommerfestes und besuchen Sie unser mit viel Liebe
für Sie gestaltetes Fest. Alle Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Verwandte sind herzlich eingeladen, sich für ein paar
gesellige Stunden in eine andere Welt entführen zu lassen.
Ihre Interessengemeinschaft
Rohrhöfer Sommerfest
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Programm Rohrhöfer Sommerfest 2009
- Hauptbühne am Goggelbrunnen -

Samstag, 18.07.2009
14.00 Uhr Beginn Rohrhöfer Sommerfest Musik DJ Lexel
14.30 Uhr Hanseles Kasperle-Theater Hans Zillhard
15.00 Uhr Hanseles Kasperle-Theater Hans Zillhard
16.00 Uhr Showtanz Crazy Girls SV Rohrhof 1921 e.V.
16.30 Uhr Hanseles Kasperle-Theater Hans Zillhard
16.50 Uhr Oldtimerkorso Oldtimer-Stammtisch Brühl/Baden
17.00 Uhr Musikalische Eröffnung Spielmannszug freiwillige Feuerwehr

Grußworte mit Eröffnung Bürgermeister Dr. Ralf Göck
17.20 Uhr Eröffnungssalutschießen SG Brühl 1907 e.V.
ab 19.00 Uhr "Rock Unit" Live-Konzert
24.00 Uhr Ende 1. Tag

Sonntag, 19.07.2009
11.00 Uhr "Rheinauer Seebären" Shanty-Chor Rheinau
14.30 Uhr Hanseles Kasperle-Theater Hans Zillhard
15.00 Uhr Tanzdarbietungen TanzSportClub Kurpfalz e.V.
15.20 Uhr Showtanz Show Kids CV Rohrhöfer Göggel e.V.
15.25 Uhr Showtanz Kindergarde CV Rohrhöfer Göggel e.V.
15.30 Uhr Hanseles Kasperle-Theater Hans Zillhard
16.00 Uhr Fanfarenklänge Fanfarencorps Brühl e.V.
16.30 Uhr Stepptanz "Heiße Eisen" SV 98 Schwetzingen e.V.
16.45 Uhr Schautanz Kollernixen Kollerkrotten Brühl e.V.
17.00 Uhr Square Dance Square Dance Club "Nawiegehtdas.de"
17.30 Uhr Swinging Hip-Hop TV Brühl 1912 e.V. - Black Cherries
ab 18.30 Uhr "Crypton" Live-Konzert
22.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm Rohrhöfer Sommerfest 2009
- Bühne Stabhalterplatz -

Samstag, 18.07.2009
14.00 Uhr DJ René René Börchinger
16.45 Uhr Showtanz "Crazy Girls" SV Rohrhof 1921 e.V.
17.00 Uhr "Limited Edition" Live-Konzert
21.00 Uhr DJ René René Börchinger
24.00 Uhr Ende 1. Tag

Sonntag, 19.07.2009
11.00 Uhr "WIR" Gitarrenklänge am Morgen
15.40 Uhr Showtanz Show Kids CV Rohrhöfer Göggel e.V.
15.45 Uhr Showtanz Kindergarde CV Rohrhöfer Göggel e.V.
16.30 Uhr Schautanz Kollernixen Kollerkrotten Brühl e.V.
16.45 Uhr Stepptanz "Heiße Eisen" SV 98 Schwetzingen e.V.
17.50 Uhr Swinging Hip-Hop TV Brühl 1912 - Black Cherries
18.30 Uhr "Rosinensturm" Live-Konzert
ab 19.30 Uhr DJ René René Börchinger
22.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Bei Fragen oder Anregungen zum Programm sowie zum Sommerfest steht Ihnen das Team der IG Rohrhöfer
Sommerfest im Orga-Zelt direkt neben der Hauptbühne zu den dort veröffentlichten Zeiten persönlich zur Ver-
fügung.
Weitere Informationen zum Rohrhöfer Sommerfest finden Sie unter http://ig-sommerfest.cvrg.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Hiermit laden wir ein zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates am

Montag, den 20.07.2009, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Wahl der Gemeinderäte am 7. Juni 2009

- Feststellung von Hinderungsgründen -
3. Jahresrechnung HH-Jahr 2008
4. Kanaluntersuchung nach der Eigenkontrollverordnung

(EKVO) Kanalreinigung, TV-Inspektion und Anschluss-
untersuchung 2009

5. Errichtung einer Schleppgaube
Grundstück Flst. Nr. 2346, Am Altpörtel 4

6. Verleihung der Ehrennadel des Gemeindetages an
Dr. Ralf Göck, Gabriele Rösch und Helmut Mehrer

7. Informationen durch den Bürgermeister

8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des
Gemeinderats

9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrung der Brühler und Rheinauer Straße
Wegen des Sommerfestes sind die Brühler und Rhein-
auer Straße ab Freitag, 8.00 Uhr, bis Montag, 14.00 Uhr,
für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Ihr Ordnungsamt

Abschnittweise Sperrung der Bismarckstraße
Ab 20. Juli 2009 beginnt die Fa. Diringer & Scheidel mit den
Straßenarbeiten in der Bismarckstraße. Als erster Abschnitt
(20. bis 29.07.) ist der Bereich zwischen Rheinauer Straße und
Kaiserstraße vorgesehen. In einem 2. Abschnitt (29.07. bis
07.08.) werden die Arbeiten wiederum zwischen Rheinauer
Straße und Kaiserstraße sowie Kaiserstraße und Karl-Lud-
wig-Straße stattfinden. Für die jeweiligen Bereiche sind wei-
testgehend Vollsperrung sowie absolutes Halteverbot not-
wendig. Wir bitten die aktuellen Beschilderungen zu beach-
ten! Die weitere Planung ist dem Bauzeitenplan zu ent-
nehmen.
Ihr Ordnungsamt
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Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,- E und ist so-
mit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit
je 3,00 E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Den Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30
Uhr und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 Uhr bis
16.00 geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Altersjubilare

18.07. Frau Gerda Hüber geb. Bosse, 78 Jahre
Markgrafenstr. 3

18.07. Frau Helene Heß geb. Weber, 88 Jahre
Krähenweg 5

19.07. Herr Günter Pauligk, Uhlandstr. 11 78 Jahre
19.07. Frau Ellen Schmidt geb. Schmidt, 81 Jahre

Schulstr. 14
20.07. Frau Maria Wähler geb. Twardon, 84 Jahre

Schwabenweg 2
20.07. Herr Herbert Ziola, 87 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
20.07. Frau Friederike Wissing geb. Grüner, 91 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
21.07. Frau Maria Becker geb. Wiese, 88 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
21.07. Herr Georg Ackermann, 77 Jahre

Luftschiffring 26 E
22.07. Herr Kurt Faßnacht, Beethovenstr. 8 79 Jahre
23.07. Frau Eleonore Häfner geb. Baumgart, 76 Jahre

Karlsruher Str. 38
23.07. Frau Maria Paelinck geb. Eberwein, 86 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
24.07. Frau Gertrud Uhrig 75 Jahre

geb. Berlinghof, Wiesenplätz 2
24.07. Frau Gertrud Uhrig 75 Jahre

geb. Berlinghof, Wiesenplätz 2
24.07. Herr Werner Mielke, 82 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Eintrittskarten- und Geschenkeverkauf im Rathaus
wird immer attraktiver

Sigrid Schäfer mit dem neuen Regenschirm vor dem Rathaus

Mit in diesen verregneten Juli-Tagen notwendigen Regen-
schirmen wurde der Rathaus-Verkauf an der Eingangspforte
noch attraktiver gemacht. Den "windsicheren" Schirm mit
Brühl-Logo verkauft Sigrid Schäfer für 9,50 Euro.
Selbstverständlich gibt es am Rathaus-Eingang auch weiter-
hin die Radwanderkarten und Ortspläne, die Eintrittskarten
für örtliche Kulturveranstaltungen, aber auch Geschenkideen
für Brühl-Souvenirs wie Bücher und Tassen.
Im Internet unter www.bruehl-baden.de sind alle noch erhält-
lichen Geschenkideen verzeichnet.

Ferien-Zusatzprogramm "Indianerfilm"

Für das Ferienvergnügen "Wir drehen einen Indianerfilm"
suchen das Kunsthaus Brühl und die Horseshoe-Tribe-India-
ner, unterstützt durch RIK TV, kleine Schauspieler im Alter
von 6 bis 14 Jahren, die Lust haben, Indianer oder Trapper
zu spielen. Dazu wird ein Casting durchgeführt.
Samstag, 18.07.2009, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 19.07.2009, von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Atelier der Schillerschule, Eingang B, Treppe runter.

Die ausgesuchten Kinder werden zu den Dreharbeiten wäh-
rend der Sommerferien eingeladen.
Anmeldungen für die Talentsuche bitte bis 17.07.2009 an Pe-
ter Lemke, plemke@gmx.de, oder Michael Fuchs, Tel. 0177/
2114624.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, 18.07. und Sonntag, 19.07.
von 10.00 - 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Claudia Stauche, Plankstadt, Schönauer Str. 29,
Tel. 06202/21411Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 18.07.2009
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,

Ärztlicher Akut-Dienst für Tel. 06202/4860
Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505 Sonntag, 19.07.2009

Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202/69420

Montag, 20.07.2009
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,STÖRUNGSDIENSTE:
Tel. 06202/65533

Strom Dienstag, 21.07.2009
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,EnBW Regional AG
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,Regionalzentrum Nordbaden
Tel. 06205/5763

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Mittwoch, 22.07.2009
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Tel. 06202/71288

- Beratungsservice Donnerstag, 23.07.2009
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Tel. 06202/93080

- Servicetelefon 0800/9999966 Freitag, 24.07.2009
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,

Gas, Wasser, Fernwärme Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Tel. 06205/4303

- Service-Hotline 0800/6882255
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des

Tierärztlicher Notdienst:Rhein-Neckar-Kreises mbH
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.- Zentrale 07261/9310

- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Hinweis an unsere Badegäste!
Am Montag, den 27.07.2009 findet im Freibad das 4. Schul-
schwimmfest der Gemeinde Brühl, unter Beteiligung aller
Brühler Schulen (Jahnschule, Schillerschule und Marion-
Dönhoff-Realschule), statt.
Wir möchten darauf hinweisen, dass an diesem Tag drei Bah-
nen des Schwimmerbeckens von 9.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr
für die Veranstaltung gesperrt bleiben.

Bald beginnen die Sommerferien!
Somit sind ab Mittwoch, den 29.07.09 (letzter Schultag) die
günstigen Ferienkarten zum Preis von 15.00 E an der Freibad-
kasse erhältlich.
Die Karte ist bis zum Ende der Sommerferien gültig.
Bezugsberechtigt sind alle Brühler Schüler/innen bis einschl.
18 Jahren. Wir bitten darum, einen entsprechenden Schüler-
ausweis mitzubringen.
Ihr Bäderteam

Schillerschule Brühl
Sommerfest mit vielen Aktionen
Am 24.07.2009 feiern Schulkinder, Eltern und Lehrkräfte der
Schillerschule in Brühl ihr Sommerfest.
Nach der Eröffnung um 16.00 Uhr erfolgt ein Bühnenpro-
gramm mit Liedern, Tänzen und Musikbeiträgen. Anschlie-
ßend wird die Spielstraße eröffnet. Hierbei können die Kinder
an vielfältigen Ständen Spiele und Aktivitäten verschieden-
ster Art ausprobieren. Als Höhepunkt werden gegen 18.30
Uhr die Kinder der 4. Klassen verabschiedet. Das Fest soll
kurz nach 19.00 Uhr enden.
Für das leibliche Wohl wird im Pavillon ein großes Buffet
aufgebaut und der Förderverein wird die Gäste mit Geträn-
ken versorgen.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch

91 Schüler/innen haben die Realschulabschlussprüfung be-
standen - wir gratulieren! 43 der glücklichen Absolventen
stammen aus Brühl, 36 aus Ketsch und der überwiegende Rest
aus Mannheim-Rheinau:
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Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr. 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950
Sommerkurse bei der VHS
20. Juli bis 29. August
vhs-Sprachenschule
Englisch Refresher, 4 x wöchentlich, Montag, 27.07. und
03.08., Dienstag, 28.07. und 04.08., Mittwoch, 29.07. und 05.08.
und Donnerstag, 30.07. und 06.08.09, jeweils 19.30-21.00 Uhr,
8 Abende
Französisch für die Reise, 4 x wöchentlich, Montag, 20.07.
und 27.07., Dienstag, 21.07. und 28.07., Mittwoch, 22.07. und
29.07., Donnerstag, 23.07. und 30.07.09, jeweils 18.00-20.30
Uhr (inkl. 15 Min. Pause)
Italienisch für die Reise, 4 x wöchentlich, Montag, 20.07. und
27.07., Dienstag, 21.07. und 28.07., Donnerstag, 23.07. und
30.07., Freitag, 24.07. und 31.07.09, jeweils 18.30-21.00 Uhr
(inkl. 15 Min. Pause)
Spanisch für die Reise, 4 x wöchentlich, Montag, 20.07. und
27.07., Dienstag, 21.07. und 28.07., Mittwoch, 22.07. und
29.07., Donnerstag, 23.07. und 30.07.09, jeweils 18.00-20.30
Uhr
Kreativität & Freizeit
Lernen mit allen Sinnen - Yoga und Mentaltraining für Vor-
schulkinder, 5 Vormittage, Montag, 27.07. bis Freitag,
31.07.09, jeweils 10.00-12.30 Uhr
Sommermaler/innen Acrylmalkurs, Freitag, 07.08.09, 17.30-
21.00 Uhr und Samstag, 08.08.09, 9.00-16.30 Uhr
Hanf-Licht-Objekte, Montag, 10.08.09, 9.00-13.00 Uhr und
Dienstag, 11.08.09, 9.00-13.00 Uhr
Eine Reise nach Italien - Pizza, Pasta und mehr für Kinder
von 9-13 Jahren, Montag, 24.08.09, 10.00-13.00 Uhr
Griechisch kochen, Mittwoch, 22.07.09, 18.00-21.30 Uhr
Smoothies - Vitamine zum Trinken, Mittwoch, 05.08.09,
19.30-21.30 Uhr
Einführung in die Digitalfotografie mit Jessen Oestergaard,
Freitag, 31.07.09, 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 01.08.09,
9.00-16.00 Uhr
Gesundheit & Fitness
Salsa Cubana für Einsteiger/innen, Samstag, 01.08.09,
12.30-16.45 Uhr
Einführung in die Meditation, Samstag, 01.08.09, 14.00-18.00 Uhr

Hormon-Yoga für Einsteigerinnen, Samstag, 01.08.09,
11.00-16.15 Uhr, und Sonntag, 02.08.09, 10.00-13.15 Uhr
Chakra-Meditation, 3 x donnerstags, ab 23.07.09,
19.00-21.15 Uhr
Tai Chi in der Sommerpause, 3 x mittwochs, ab 12.08.09,
19.00-20.30 Uhr
Weitere Infos entnehmen Sie bitte den ausliegenden Sonder-
prospekten oder rufen Sie uns einfach an unter Tel. 06202/
20950.

Mitteilungen
anderer Behörden

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Das Regionalzentrum Mannheim der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hält seinen nächsten Sprech-

tag am Dienstag, 4. August 2009, in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr beim Bürgermeisteramt
Brühl, Erdgeschoss, Zimmer 113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert.
Die Beratungsperson ist bei der Klärung des Versicherungs-
kontos behilflich und gibt Auskunft über bereits bestehende
Rentenanwartschaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle
Rentenversicherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung
von Kindererziehungszeiten Nachweise über die Geburt der
Kinder (Geburtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig unter Tel.
0621/8200510 eine Terminvereinbarung bei der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg vorgenommen wer-
den. Wir bitten um Beachtung.

Insolvenzgeld sichert Arbeitnehmer-Schutz durch die
Rentenversicherung:
Rentenversichert trotz Insolvenz
In Zeiten der Wirtschaftskrise leider keine Seltenheit: die In-
solvenz des Unternehmens. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg kann betroffene Beschäftigte aber
zumindest in Bezug auf die Rente beruhigen: Ihr Rentenversi-
cherungsschutz mit all seinen Vorteilen bleibt während der
Insolvenzgeldzahlung voll bestehen.
Wenn Arbeitnehmer aufgrund der Zahlungsunfähigkeit des
Arbeitgebers ihre Löhne in den letzten drei Monaten vor der
Insolvenz nur noch teilweise oder gar nicht mehr erhalten
haben, zahlt die Agentur für Arbeit unter bestimmten Vo-
raussetzungen die ausstehenden Gehaltsansprüche in Form
von Insolvenzgeld. Bedingung: Innerhalb von zwei Monaten
nach Eintritt des Insolvenzereignisses muss ein entsprechen-
der Antrag des Arbeitnehmers bei der Agentur für Arbeit
eingehen. Daneben bezahlt die Arbeitsagentur auch die für
den Insolvenzgeld-Zeitraum rückständigen Pflichtbeiträge
zur gesetzlichen Kranken-, Renten-, Arbeitslosen- und sozia-
len Pflegeversicherung. Betroffene sind so durchgehend bei
Erwerbsminderung geschützt, können bei gesundheitlichen
Problemen Rehaleistungen erhalten und haben keine Ein-
bußen bei der späteren Altersrente.
Mehr Informationen zum Insolvenzgeld gibt es bei den örtlich
zuständigen Arbeitsagenturen. Fragen rund um Rente, Reha-
bilitation und Altersvorsorge beantwortet die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg persönlich im Regio-
nalzentrum Mannheim, Mozartstraße 3, 68161 Mannheim, te-
lefonisch unter der Nummer 0621/8200510 oder im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Louise-Otto-Peters-Schule
Freude an der Schule zurückgeben
Neuer Bildungsgang an der Louise-Otto-Peters-Schule
An den Schulstandorten der Louise-Otto-Peters-Schule in
Hockenheim und Wiesloch gibt es ab dem kommenden Schul-
jahr einen neuen Bildungsgang. Das Vorqualifizierungsjahr
Arbeit/Beruf, kurz VAB genannt, soll dem besonderen För-
derungsbedarf der Zielgruppe von Schülerinnen und Schülern
ohne Hauptschulabschluss gerecht werden.
Ziel ist nicht nur der Abschluss, sondern den Schülern zu
einem Leben in Ausbildung und Arbeit zu verhelfen und aus
ihnen wertvolle Mitglieder der Gesellschaft zu machen. Um
dieses Ziel zu erreichen, haben die Pädagogen viele Frei-
räume, um individuell auf die Situation ihrer Klassen einzu-
gehen.
Eine Vernetzung von Theorie und Praxis sowie eine bestmög-
liche Individualisierung der Lernprozesse stehen im Mittel-
punkt der Vorgaben von Seiten des Regierungspräsidiums.
Was bedeutet, dass in Modulen in lebens- und berufsbezoge-
nen Arbeitsfeldern unterrichtet werden soll. Der "Ernstfall-
Charakter" steht im Vordergrund der Bemühungen, es wird
projektbasiert und handlungsorientiert gearbeitet, wobei auf
Interessen, Bedürfnisse und Berufsvorstellungen der Schüler
eingegangen werden soll.
Nach einigen Wochen Unterricht gibt es eine Unterscheidung
in eine Prüfungs- und eine Praxisgruppe. Wer qualifiziert ge-
nug für die Prüfungsgruppe ist, bekommt zusätzlich Unter-
richt in Deutsch, Englisch und Mathematik. In der Praxis-
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gruppe dagegen gibt es keine Prüfung, sondern Zertifikate
über die Module, die bearbeitet werden.
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage unter
www.lop-schule.de, <http://www.lop-schule.de/> und in den
Sekretariaten (Telefon 06205/2928-0 oder 06222/3055300).
Dort kann auch die Anmeldung erfolgen.

Agentur für Arbeit Mannheim
Schule und dann? Kindergeld für volljährige Kinder
Mit dem Schulende, dem Beginn eines Studiums oder einer
Berufsausbildung fängt für viele Kinder ein neuer Lebensab-
schnitt an. Damit können sich auch Änderungen beim Kinder-
geldanspruch ergeben.
Grundsätzlich wird das Kindergeld bis zur Vollendung des 18.
Lebensjahres gezahlt.
Für Kinder über 18 Jahre besteht bis zur Vollendung des 25.
Lebensjahres weiter Anspruch auf Kindergeld, wenn sie nach
Beendigung der Schulausbildung innerhalb der folgenden vier
Monate ein Studium, eine Ausbildung in einem Betrieb oder
einer Schule, ein freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr
oder eine vom Grundwehr- oder Zivildienst befreiende Tätig-
keit als Entwicklungshelfer oder als Dienstleistender im Aus-
land beginnen.
Tritt das Kind innerhalb dieser Übergangszeit seinen gesetzli-
chen Wehr- oder Zivildienst an, besteht Anspruch auf Kinder-
geld bis zum Beginn des jeweiligen Dienstes.
Wenn in den vier Monaten nach Beendigung der Schulausbil-
dung kein Ausbildungsplatz gefunden werden konnte, müssen
die Bemühungen hierzu nachgewiesen werden. Dies kann
durch schriftliche Bewerbungen, Zwischennachrichten, Absa-
gen von Ausbildungsbetrieben oder die Registrierung als Be-
werber um eine Ausbildungsstelle bei der Berufsberatung der
Agentur für Arbeit erfolgen.
Bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres wird außerdem Kin-
dergeld gezahlt, wenn das Kind arbeitsuchend gemeldet ist.
In diesem Fall benötigt die Familienkasse eine entspre-
chende Mitteilung.
Zu beachten ist, dass in all den genannten Fällen die Einkom-
mensgrenze von 7.680 Euro netto für das Kind im Kalender-
jahr nicht überschritten werden darf.
Vor dem 18. Geburtstag eines Kindes erhalten die Kinder-
geldberechtigten rechtzeitig von ihrer Familienkasse die Un-
terlagen für die jeweiligen Nachweise automatisch zugesandt.
Weitere Informationen sowie Merkblätter und Vordrucke
zum Thema Kindergeld stehen im Internet unter www.fami-
lienkasse.de zur Verfügung oder können telefonisch unter der
Servicenummer 01801-546337 (01801 -KINDER) angefor-
dert werden.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Wir können mehr ... als nur den Müll abfahren
Führungen beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch
Was passiert mit dem Müll, nachdem er im Müllauto ver-
schwunden ist? Wer gerne hinter die Kulissen schauen und
erfahren möchte, welche Aufgaben unsere Mitarbeiter zu er-
ledigen haben, damit der Müll umwelt- und fachgerecht wei-
terverarbeitet bzw. entsorgt werden kann, hat zukünftig die
Möglichkeit, die Abfallanlage Wiesloch zu besichtigen.
Die AVR bietet interessierten Einwohnern des Rhein-Ne-
ckar-Kreises kostenlose Führungen für Erwachsene beim Ab-
fallentsorgungszentrum in Wiesloch an. Die nächsten Füh-
rungstermine sind an folgenden Tagen:
Donnerstag, 23.07.2009, Dienstag, 13.08.2009
Donnerstag, 17.09.2009, Donnerstag, 15.10.2009
Die Führungen beginnen immer um 14 Uhr und dauern ca.
1,5 Stunden.
Wir empfehlen wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk.
Anmeldungen zu einer Führung nimmt unser Team der Ab-
fallberatung unter Tel. 07261-931 510 oder per
E-Mail: abfallberatung@avr-rnk.de gerne entgegen.

Rhein-Neckar-Kreis
Am 22. Juli im Landratsamt in Heidelberg:
Einführungsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter
Wer an einer Tätigkeit als Tagespflegemutter oder Tages-
pflegevater interessiert ist, kann sich am 22. Juli im Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg, Kurfürstenanlage 38-
40, einen ersten Überblick über die rechtlichen, finanziellen
und pädagogischen Rahmenbedingungen verschaffen. Die
kostenlose Einführungsveranstaltung des Kreisjugendamtes
findet von 9.30 bis 11.00 Uhr im Großen Sitzungssaal (5. OG)
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kindertagespflege kann im Haushalt der Tagespflegeperson,
im Haushalt eines Personensorgeberechtigten oder in ande-
ren geeigneten Räumen erbracht werden. Wer Kinder in Ta-
gespflege betreuen will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis
des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Die Erlaubnis wird erteilt, wenn die Kindertagespflegeperson
auf Grund ihrer Persönlichkeit geeignet ist, vertiefte Kennt-
nisse hinsichtlich der Anforderungen der Kindertagespflege
hat, die sie in qualifizierten Lehrgängen erworben oder auf
Grund einer pädagogischen Berufsausbildung hat, und über
geeignete Räumlichkeiten verfügt.
Weitere Auskünfte und Informationen gibt es unter der Ruf-
nummer 06221/522-1520 und im Internet unter www.rhein-
neckar-kreis.de

Kreisseniorenrat-Geschäftsstelle macht Sommerpause
Die Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates in der Uferstraße
12 in Heidelberg-Neuenheim ist ab dem 29. Juli 2009 geschlos-
sen. Ab Dienstag, 1. September 2009, stehen die Mitglieder
den Seniorinnen und Senioren wieder mit Rat und Tat zur
Verfügung, insbesondere bei Themen wie Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung und betreutes Wohnen. Geöffnet
ist das Büro immer dienstagvormittags von 10.00 bis 12.00
Uhr. Telefonisch ist die Geschäftsstelle unter 06221/411452
erreichbar.

"EDV-gestützte Unternehmensführung"
Zusatzqualifikation für landwirtschaftliche Betriebsleiter
Wie das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-
Neckar-Kreises informiert, bietet die Kreislandwirtschafts-
schule in Buchen auch 2009 wieder die Zusatzqualifikation
"EDV-gestützte Unternehmensführung für landwirtschaftli-
che Betriebsleiter/innen an. Die Zusatzqualifikation ist auf
die Bedürfnisse landwirtschaftlicher Betriebe zugeschnitten,
z.B. die Erstellung von Geschäftsbriefen und Nährstoffbi-
lanzen.
Neben der Vermittlung allgemeiner Computerkenntnisse und
Fertigkeiten in Textverarbeitung und Tabellenkalkulation
stehen der sichere Umgang mit landwirtschaftlichen Internet-
anwendungen, wie z.B. FIONA sowie die Handhabung von
E-Mails im Vordergrund. Daneben enthält der Lehrplan aber
auch betriebsrelevante Themen, wie Versicherungen, Steu-
ern, Zeitmanagement und Rhetorik.
Nach bestandener Abschlussprüfung sind die Teilnehmer fit
für das "Agrarbüro" und dürfen die Bezeichnung "Fachagrar-
wirt/in für EDV-gestützte Unternehmensführung" tragen.
Der Unterricht findet an der Kreislandwirtschaftsschule in
Buchen in den Monaten November bis Mitte März jeweils
dienstags von 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr statt und
erstreckt sich über 2 Winter.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um rechtzeitige An-
meldung gebeten. Anmeldungen und Info unter 06281/5212-
1602.

Regierungspräsidium Karlsruhe
Jakobskreuzkraut - die gelbe Gefahr
Seit einiger Zeit bereitet uns die Ausbreitung des Jakobs-
kreuzkrauts im Regierungsbezirk Karlsruhe große Sorgen.
Die Pflanzen fallen jetzt an Straßenrändern und noch unge-
mähten Wiesen durch ihre leuchtend gelben Blüten, rot ange-
färbten Stängel und den hohen Wuchs auf. Es handelt sich
dabei um eine alte heimische Pflanze, die allerdings hoch giftig
ist und v.a. bei Pferden zu Vergiftungen führt. Die Giftstoffe
sind in der ganzen Pflanze und zwar sowohl in frischen Pflan-
zen als auch in Heu und Silage vorhanden. Junge Pflanzen
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enthalten keine Bitterstoffe, so dass sie von Weidetieren ge-
fressen werden.
Diese Stoffe aus der Gruppe der Alkaloide verursachen Leber-
vergiftungen, wobei auch die längere Aufnahme von kleinen
Mengen zu Vergiftungen führt, da die Giftstoffe sich in der
Leber anreichern. Die Symptome können erst nach Wochen
oder Monaten auftreten, führen dann aber fast unweigerlich
zum Tod. Flächen mit Jakobskreuzkraut dürfen daher auf kei-
nen Fall beweidet werden, Aufwuchs von diesen Flächen darf
weder frisch noch als Heu oder Silage verfüttert werden!
Auch beim Menschen sind schon einzelne Vergiftungsfälle
bekannt geworden. Hier erfolgte die Aufnahme durch Verun-
reinigungen im Salat oder durch Gesundheitstees.
Die Verbreitung der Pflanzen erfolgt über Samen, die, wie
beim Löwenzahn, über den Wind verbreitet werden und bis
zu 150.000 Stück pro Pflanze betragen können. Die Hauptblü-
tezeit ist Juli bis August.
Eine weitere Ausbreitung muss unbedingt verhindert werden.
Jeder Tierhalter sollte seine Tiere vor der Gefahr der Vergif-
tung schützen. Problematisch sind hier extensiv genutzte Wie-
sen und Weiden, insbesondere Pferdeweiden sowie Flächen
ohne Nutzung wie Stilllegungen, Straßenränder und Böschun-
gen, da diese oftmals erst spät gemäht werden und dadurch
zur Verbreitung beitragen.
Sie können mithelfen, die weitere, unerwünschte Ausbreitung
des Jakobskreuzkrautes einzudämmen. Flächen mit starkem
Auftreten von Jakobskreuzkraut sollten kurz vor oder wäh-
rend der Blüte gemäht oder gemulcht werden. Zu diesem
Zeitpunkt sind noch keine Samen ausgefallen und durch den
Wind verbreitet, die Mutterpflanze wird jedoch so stark ge-
schwächt, dass sie meist im Folgejahr nicht mehr austreibt.
Einzelne Pflanzen können durch Ausreißen beseitigt werden,
dabei sollten unbedingt Schutzhandschuhe getragen werden.
Gemähte oder ausgerissene Pflanzen müssen von Weideflä-
chen unbedingt entfernt werden. Diese können dem Restmüll
beigegeben oder, solange keine Samen vorhanden sind, kom-
postiert werden.
Für Frage steht Ihnen der Pflanzenschutzdienst am Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, Tel. 0721/926-5173, sowie das
Landwirtschaftsamt im Landratsamt zur Verfügung. Weitere
Informationen finden Sie im Internet unter
www.jakobskreuzkraut.de

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 18.07. - Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr 1. Wortgottesdienst mit Pfar-

rer Sauer und Katechetinnen,
mit den Eltern und Erstkom-
munikanten 2010 mit Anmel-
dung und Elterninfo

Ketsch 14.00 Uhr Trauung mit Pfr. Sauer
Brautpaar Christian Jörger
und Celine Fitterling

Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Aufnahme von Sandra
Schäfer ins Katechumenat

Sonntag, 19.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
Jer. 23,1-6 - Eph. 2,13-18 - Mk. 6,30-34
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet von der kirchli-
chen Sozialstation und
Frau Gaß

St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Ketsch 11.45 Uhr Tauffeier mit Pfr. Sauer
Hl. Schutzengel 11.30 Uhr Krabbelgottesdienst mit Frau

Gaß und Team
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in poln. Sprache mit

Pfr. Boguslaw Banach

Montag, 20.07.
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Gebetsstunde mit der KFD

Brühl

Dienstag, 21.07.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Mittwoch, 22.07. - hl. Maria Magdalena
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfarrvikar Groß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaß
B+O Sen.-Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 23.07. - hl. Brigitta von Schweden
Ketsch 14.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mit dem Seniorenwerk

Freitag, 24.07.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Samstag, 25.07. - Vorabend vom 17. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer

Brautpaar Stefan Holtz
und Miriam Rothacker

Hl. Schutzengel 14.30 Uhr hl. Messe und Trauung mit
Pfr. Sauer
Brautpaar Carsten Wagner
und Claudia Diez

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Mundartpredigt von Pfarrer
i.R. Oskar Ackermann

Sonntag, 26.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
2. Köln 4,42-44 - Eph. 4, 1-6 - Joh. 6, 1-5
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Mundartpredigt von Pfr. i.R.
Oskar Ackermann

Ketsch 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr.
Sauer mitgestaltet vom Kin-
dergarten Regenbogen

Hl. Schutzengel 14.00 Uhr Tauffeier mit Pfr. Sauer

26 Jahre - Hungermarsch
Mabamba/Tansania - ein Dauerprojekt
Fast so alt wie Brühls erste afrikanische Partnerschaftsbezie-
hung mit Burambi (Burundi) sind die Kontakte zu Pater Hans
Gülle. Der Weiße Vater hat in Mabamba, im Süden Tansa-
nias, während des ostafrikanischen Bürgerkriegs jahrelang
Flüchtlinge aus Burundi betreut. Und so ist der Kontakt zur
Hufeisengemeinde entstanden. Gleichzeitig hat er Kirchen
und Schulen gebaut. Zusammen mit einer wachsenden Zahl
afrikanischer Mitbrüder wirkt er heute noch als "Ökonom"
in einem für europäische Verhältnisse mittelständischen Un-
ternehmen.
Inzwischen über 70 und an Parkinson erkrankt, kann er kaum
mehr das Haus verlassen und wurde so zum "Mädchen für
alles", das die Beschwerden des Alters gelassen erträgt: "Ob
nun die Arbeiter Zement, Nägel oder Farbe aus dem Store
brauchen, oder jemand uns Kartoffeln oder Eier verkaufen
will, oder ein anderer mal eben beichten oder auch nur guten
Tag sagen möchte, immer ist es eine Anstrengung, den Krück-
stock zu nehmen und sich aus dem Stuhl hochzuhieven. Aber
im Endeffekt hält das die alten Knochen und auch den ganzen
Kerl beweglich." Auch als Seelsorger sind die Weißen Väter,
mit immer mehr schwarzer Hautfarbe, gefragt und anspruchs-
voll. Sie taufen pro Jahr etwa 300 Erwachsene. Alle müssen
eine dreijährige Vorbereitungszeit (Katechumenat) absolvie-
ren - mit Kursen und Seminaren. Taufpaten und Firmpaten
werden betreut, ebenso die Eltern der Schüler.
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Wie viel sie auf diese Weise für die Weiterbildung ihrer
Schützlinge tun, lässt sich kaum ermessen. Nachweisbar sind
aber die Erfolge der Sekundarschule für Mädchen, "die ich
gebaut habe". Hans Gülle gehört zwar nur noch dem Vor-
stand der Schule an, "aber es war trotzdem eine Freude, als
im Radio die Prüfungsergebnisse von Form VI (vergleichbar
mit dem Abitur) bekannt gegeben wurden und sich heraus-
stellte, dass unsere Schule landesweit unter etwa 2.300 Schu-
len Platz 10 in der Wertung erreicht hat".
Ähnlich stolz ist man in Brühl über die Resultate der Kinder
von Dourtenga!
Wer diese Arbeit unterstützen möchte, ist herzlich eingela-
den, seine Spende mit dem Vermerk P. Hans Gülle auf das
Konto der Weißen Väter bei der Dresdner Bank Köln, Nr.
9831 241 (BLZ 370 800 40) zu überweisen.
sr

Pfarrfest 2009 - Pfarrfest 2010
Das Pfarrfest-Organisationsteam möchte sich herzlich und
vielmals bei allen Helferinnen und Helfern für die geleistete
Arbeit beim diesjährigen Pfarrfest bedanken. Dank der vielen
fleißigen Hände konnte wieder ein tolles Fest gefeiert werden,
das sicher im nächsten Jahr eine ebenso schöne Fortsetzung
findet.
Der Termin dafür ist voraussichtlich der 11. und 12. Juli 2010,
wie immer unter dem Kirchturm der Schutzengelkirche.
Bis dahin alles Gute wünscht das Organisationsteam
Pfarrfest.

Gottesdienst mit der Kirchlichen Sozialstation
Schwetzingen
Am Sonntag, 19. Juli wird der Gottesdienst um 9.00 Uhr in
der St.-Sebastian-Kirche in Ketsch mitgestaltet von den Ver-
antwortlichen der Kirchlichen Sozialstation Schwetzingen.
Pflegedienstleiterin Karin Eisinger und Geschäftsführer Edel-
bert Meiswinkel nutzen die Gelegenheit, die christlich moti-
vierte Arbeit und das Konzept der kirchlichen Sozialstation
ihrer Mitgliedsgemeinde Ketsch näher vorzustellen und für
ihre wichtige und anspruchsvolle Arbeit um den Segen Gottes
zu bitten. Im Anschluss an den Gottesdienst stehen Frau Ei-
singer und Herr Meiswinkel allen Interessierten aus der Seel-
sorgeeinheit Brühl-Ketsch zum Gespräch und für nähere In-
formationen zur Verfügung.
mag

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 19.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Mundartpredigt im Gemeinde-

zentrum (Pfr. i.R. Ackermann, Kirchenchor) mit
anschl. Stehempfang

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 20.07.
18.45 Uhr Kirchenmusiker-Treffen im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 21.07.
07.30 Uhr Frauenrunde: Abfahrt zum Ausflug am Gemein-

dezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums

Mittwoch, 22.07.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Groß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche
(Maier, InTakt singt)

Donnerstag, 23.07.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse)

im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 24.07.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige

im Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige

in den Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige

in den Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Sonntag, 26.07.
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen und Verab-

schiedung Pfarrvikar Groß beim Gelände der
Kindergärten mit Verabschiedung des Regine-
Jolberg-Kindergartens (Maier) - danach klei-
ner Empfang

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Mundartpredigt und Verleihung der Zelter-Plakette
"Loss die Bosse" lautet das Motto der diesjährigen Mundart-
predigt von Pfarrer i.R. Oskar Ackermann. Wer darin viel-
leicht eine Aufforderung sieht, die Chefs und Manager in
Ruhe weiter gewähren zu lassen, versteht die Kurpfälzer noch
nicht richtig. Gemeint ist der biblische Jakob, der "mit seine
Bosse krumme Dinger, Narreteie un Ferz mit Grigge sein
Vadder Isaak un sein Bruder Esau b’schisse hod". Es dauerte
lange, bis dem Erzgauner Jakob "sei Bosse" ausgetrieben wa-
ren und er zum ehrwürdigen Erzvater Jakob Israel wurde.
Diese Geschichte wird in Kurpfälzer Mundart nacherzählt
und ausgelegt. Zu diesem Gottesdienst am Sonntag, 19. Juli
2009, um 10.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum wird
herzlich eingeladen.
Der Evangelische Kirchenchor Brühl und Rohrhof unter Lei-
tung von Ekkehart Spindler wird mitwirken und ein nachträg-
liches Geschenk zu seinem letztjährigen Jubiläum erhalten.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck wird die Zelter-Plakette über-
reichen. Diese Plakette wird durch den Bundespräsidenten
an Chöre verliehen, die auf ein 100-jähriges Bestehen zurück-
blicken können. Im Jahr 2009 werden bundesweit 133 Chöre
geehrt - darunter aus Brühl der Sängerbund und der evangeli-
sche Kirchenchor. Nach dem Gottesdienst lädt der Kirchen-
chor zu einem keinen Umtrunk ein.
Pfarrer Ackermann wird seine Mundartpredigt auch am
Samstag, 25. Juli, um 18.00 Uhr in der Kath. Kirche St. Sebas-
tian Ketsch und am Sonntag, 26. Juli, um 9.00 Uhr in der
Kath. Kirche St. Michael Rohrhof halten.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie zum Abschiedsgottesdienst des Regine-Jolberg-
Kindergartens am 26.07.09, 10.00 Uhr, herzlich ein.
Der Gottesdienst findet unter freiem Himmel in der Kir-
chenstr. 5 statt. Im Anschluss treffen wir uns in gemütlicher
Runde und genießen unseren Kindergarten, wie er war.
Alle "Ehemaligen", alle Freunde sowie alle, die sich dem Re-
gine-Jolberg-Kindergarten verbunden fühlen, sind sehr herzlich
eingeladen. Über Salat- und Kuchenspenden würden wir uns
freuen.
Bettina Blank und Ingrid Elfers-Brucker

Spendenbrief für gezielte Maßnahmen in der
ev. Kirchengemeinde
In diesen Tagen ist wieder der Spendenbrief der Kirchenge-
meinde verteilt worden, schon jetzt bedanken wir uns für
Ihre Unterstützung.

Projekt 1: Kirchenrenovierung
Nach Ostern haben wir mit der Renovierung der Kirche in
Brühl begonnen, Ende Juli konnte sie in einem Festgottesdienst
wieder in Dienst genommen werden. Wir freuen uns über das
gelungene Ergebnis der Renovierung, der Kirchenraum wirkt
sehr einladend und ansprechend. Im Rahmen der Renovierung
mussten wir über den geplanten Aufwand hinaus noch zusätz-
lich 20.000 Euro für Reparaturmaßnahmen an der Orgel inves-
tieren, damit diese noch lange zur Ehre Gottes und zur Freude
der Menschen im Gottesdienst erklingen kann.
Ca. 245.000 Euro haben alle Maßnahmen gekostet, 110.000
Euro werden wir als Gemeinde an Eigenmitteln tragen müs-
sen. 70.000 Euro sind bereits durch Spenden eingegangen, den
Restbetrag müssen wir noch erbringen.
Bereits in den letzten Jahren haben wir durch verschiedene
Projekte einen finanziellen Grundstock für unseren Eigenan-
teil erreichen können, an dem wir noch weiterarbeiten müssen.

- Über 3.300 Flaschen Kirchenwein haben wir seit dem Ge-
meindefest 2006 schon verkauft. Im Moment gibt es ange-
nehme Sommerweine, nähere Informationen erhalten Sie
bei den Pfarrämtern.

- Der Kirchenchor, der Bläserkreis und der Chor InTakt
sowie der Kurpfälzer Männerchor 1913 und Frauenchor
1991 haben durch Konzerte einen weiteren großen Bei-
trag zur Kirchenrenovierung geleistet, den Musikerinnen
und Musikern sei herzlich gedankt.

- Auch Spendengelder anlässlich von Geburtstagsfeiern
sind bereits eingegangen. Den Spendern sei an dieser
Stelle nochmals herzlich gedankt.

- Ein weiterer Baustein wird auch in diesem Jahr wieder
unser Spendenbrief. Wenn Sie darüber hinaus weitere
Ideen haben, wie durch eine Aktion oder eine Maßnahme
Spendengelder erzielt werden können, dann bitten wir
Sie, uns diese mitzuteilen. Auch wenn Sie selbst etwas
unternehmen oder durchführen möchten, ist dies sehr er-
wünscht: Setzen Sie sich mit uns in Verbindung!

Projekt 2: Diakonische Gemeinde
Unser Kindergarten soll schöner werden
Der Kindergarten Heiligenhag hat in diesem Jahr sein 25-
jähriges Jubiläum gefeiert. Als Geburtstagsgeschenk wollen
politische Gemeinde und Kirchengemeinde etwas zur Ver-
schönerung des Außengeländes beitragen, da der Regine-Jol-
berg-Kindergarten das Klettergerüst beim Umzug in den Jo-
hanneskindergarten mitnimmt. So wird ein neues Kletterge-
rüst angeschafft werden, auch das Außengelände sollte teil-
weise neu angelegt werden. Die politische Gemeinde Brühl
hat bereits ihre Unterstützung zur Anschaffung des Kletterge-
rüsts zugesagt, auch wir als Kirchengemeinde wollen zu einem
attraktiven Außengelände unseren finanziellen Beitrag leis-
ten. In unseren Kindergärten geschieht eine wertvolle Arbeit,

die wir gerne unterstützen. Daher bitten wir bei Projekt 2 um
Ihre Mithilfe bei der Anschaffung neuer Spiel- und Kletterge-
räte für das Außengelände des Kindergartens Heiligenhag.
4.500 Euro würden uns hier weiterhelfen.

Projekt 3: Anschaffung eines neuen Keyboards für die Chor-
und Gemeindearbeit
"Wo man singt, dort lass dich ruhig nieder", so heißt es in
einem Sprichwort. Singen ist etwas Schönes und Belebendes.
Durch die Kirchenmusik wird Gottes Frohe Botschaft auf an-
dere Weise verkündigt. Unsere Chöre leisten hier eine sehr
gute Arbeit. Auch durch unser Singen in Gottesdiensten lo-
ben und danken wir Gott. Zur musikalischen Begleitung
neuen Liedgutes aus Gesangbuch und Anhang, für Gottes-
dienste und Chorvorträge im Freien bitten wir in Projekt 3
um Unterstützung für ein neues Keyboard. Wir benötigen
hierfür ca. 2.500 Euro.
Wenn Sie uns helfen möchten, vermerken Sie bitte das jewei-
lige Projekt auf Ihrem Überweisungsträger, bis 100 Euro gilt
der Überweisungsträger als Spendenquittung. Ihre Überwei-
sung können Sie auf folgendes Konto tätigen: Sparkasse Hei-
delberg, BLZ 672 500 200, Konto-Nr. 9034234.
Es grüßen Sie im Namen des Kirchengemeinderates sehr
herzlich.
Andreas Maier, Karl-Heinz Bothe, Gisela Neef

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 19.07.
11.00 Uhr Gottesdienst, Seebühne Luisenpark Mannheim

abends kein Gottesdienst

Dienstag, 21.07.
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 26.07.
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

CDU-Lichterfest am 15. August
Brillantfeuerwerk, leckere Speisen und erlesenes Stimmungs-
programm: Viele Höhepunkte machen das Lichterfest des
CDU-Ortsverbandes Brühl/ Rohrhof zu einem Besuchermag-
neten, der Groß und Klein aus nah und fern anzieht. In diesem
Jahr laden die Christdemokraten am 15. August 2009 auf die
Festwies’n im Steffi-Graf-Park die Brühler Bürger ein. Vorab
werden bereits alle CDU-Mitglieder gebeten, sich in die Hel-
ferliste einzutragen und einen Kuchen zu spenden.
Michael Till, l. Vorsitzender

CDU-Kinderferienprogramm am 25. August 2009
Der CDU-Ortsverband Brühl/Rohrhof veranstaltet in diesem
Jahr im Rahmen des Kinderferienprogramms der Gemeinde
ein Minigolf-Turnier im Steffi-Graf-Park. Am 25. August
geht es ab 13 Uhr am Messplatz los. Es werden noch Betreuer
für diesen Ausflug gesucht. Interessenten können sich bitte
bei Marina Fassner (Tel. 06202/75868) melden.
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Grüne Liste Brühl
www.grueneliste-bruehl.de

13. Altpapiersammlung, Samstag, 18. Juli, zugunsten sozialer
Einrichtungen, 10 - 13 Uhr, hinterer Messplatz
Papierrecycling ist Nachhaltigkeit, zum Vorteil der Umwelt.
Es werden Rohstoffe und Energie gespart. Wir sammeln wie-
der im Container auf dem hinteren Messplatz. Der Erlös geht
an die Nachbarschaftshilfe Brühl. Das bedeutet für diese Ein-
richtung eine wichtige Grundlage, um die nötige Hilfe leisten
zu können. Einen Teil der Erlöse wird der Musikverein Brühl
erhalten, hier insbesondere die Jugend im Elementar- und
Jugendblasorchester. Hier werden Zuschüsse für Instrumente
und Probewochenenden benötigt.
Die Grüne Liste Brühl e.V. hat dazu die regelmäßigen Altpa-
piersammlungen in Brühl organisiert und ist am Samstag, den
18. Juli, vor Ort - auch bei Regen!
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Klebebänder,
Folien, Tapete, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere
dabei sind. Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge
und Kartonagen. Gebrauchte Bücher werden gesondert ange-
nommen. Diese übernimmt Peter Hastetter von der Bücherin-
sel Brühl. Der Erlös geht an unsere Städtepartnerschaft mit
Dourtenga.
Helfen Sie mit, die Umwelt zu schonen und einen guten
Zweck zu unterstützen!
Für den Vorstand
Sabine Triebskorn

DIE LINKE Ortsverband Schwetzingen
mit Ketsch, Brühl, Oftersheim, Plankstadt, Hockenheim,
Reilingen, Altlußheim, Neulußheim, Eppelheim

Einladung
an alle Mitglieder sowie Interessierte zu unserer Ortsver-
bands-Mitgliederhauptversammlung am

Samstag, den 18.07.2009, 14.00 Uhr,

im Gasthaus "Welde-Stammhaus", Mannheimer Str. 1,
Schwetzingen.
Die vorgesehene Tagesordnung liegt den Mitgliedern vor.
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der TO können noch
mit Beginn der Sitzung gestellt werden.

Urlaubszeit - Reisezeit!

Haben Sie einen
Auslands-Krankenschein?

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 22.07.,
zum gemütlichen Beisammensein bei Schulkameradin Mar-
gret Stadler, Ilvesheim, Schlossstr. 5, Gasthaus "Zur Rose".
Abfahrt mit Pkw ist um 17.30 Uhr am Messplatz (Lidl-Park-
platz). Es besteht Mitfahrgelegenheit!
H.T.

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Dienstag, 21.07., ab 14.30 Uhr im Gasthaus
"Zur Traube" (Nebenzimmer) zur Besprechung der Vorha-
ben im Jahre 2009, danach gemütliches Beisammensein.
G.B.

Deutsch-Französischer Stammtisch
Die Freunde des deutsch-französischen Stammtisches beweg-
ten sich am letzten Samstag als ein Stammtisch auf Rädern
von Brühl aus südwärts auf der "Veloroute Rhein" an Ketsch
und Altlußheim vorbei nach Rheinhausen. Wer wusste schon,
dass Rheinhausen das älteste Postmuseum Badens besitzt?
Heinz Kraus vom örtlichen Heimatverein führte durch das im
Thurn-und-Taxis-Haus eingerichtete Postmuseum und er-
zählte aus der 500-jährigen Postgeschichte dieser kleinen Ge-
meinde am Rhein, bei der schon seit 1405 eine regelmäßige
Fährverbindung bestand. In einer Zeit, als es noch keine Post
gab, wusste der spätere deutsche Kaiser Maximilian I. nicht,
wie er von seiner Residenz in Innsbruck aus mit seinem Sohn
Philipp, der in Mecheln bei Brüssel eine Provinz verwaltete,
Nachrichten austauschen könnte. Deshalb richtete er mit
Hilfe des aus Oberitalien stammenden Franz von Taxis im
Jahr 1490 mit reitenden Kurieren eine über 1.000 Kilometer
lange Postlinie ein. Der Rheinübergang bei Rheinhausen be-
fand sich genau in der Mitte dieser Linie, und so entwickelte
sich der Ort im Lauf der Jahre zu einem der wichtigsten Äm-
ter der kaiserlichen Post und zu einem Mittelpunkt der Linien
nach Straßburg, nach Burgund und sogar nach Paris. Heute
bringt eine kleine Fähre Radler und Wanderer auf die andere
Rheinseite. Weiter ging es mit der Heimatkunde nach Speyer,
wo der frühere Name des Lokals, in dessen Biergarten sich
die Radwanderer für den Heimweg stärkten, an eine Schiffs-
brücke erinnerte, auf der einst die Eisenbahn über den
Rhein fuhr.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Der nächste Halbtagesausflug findet am 29.07. statt. Diesmal
steht eine Schlossbesichtigung auf dem Programm. Es handelt
sich um das Barockschloss Favorite, dem Ferienhaus einer
Fürstin in Rastatt-Förch. Kaffeepause findet dann im Schloss-
café statt.
Abfahrt um 12.30 Uhr am Rathaus, wenige Minuten später an
den bekannten Haltestellen Nibelungenstraße und Siedlung.
Anmeldungen bitte umgehend bei der 1. Vorsitzenden,
Tel. 72245.
ms

VdK-Ortsverband Brühl

Ausflug mit Sommerkonzert
Der VdK-Ortsverband lädt zu einer besonderen Ausflugs-
fahrt am Samstag, 18. Juli, in den Schwarzwald ein. Im Kinzig-
tal besteht Einkehrmöglichkeit.
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Um 14.30 Uhr beginnt in Elgersweier bei Offenburg das Som-
merkonzert der durch Funk und TV bekannten Schwarzwald-
familie Seitz. Der Eintritt zum Nachmittagsprogramm (bis
17.30 Uhr) kostet 20,00 E incl. Sektempfang und Bauernves-
per in der Konzerpause. Nach dieser gibt es nochmals ein 45-
minütiges Wunschkonzert. Zu günstigem Preis werden auch
Kaffee und Kuchen angeboten. Der Fahrpreis beträgt 15,00 E.
Es sind nur wenige Busplätze frei. Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. Anmeldungen bei Anni Körber, Tel. 71456.
Abfahrt:
10.00 Uhr Schwimmbad Brühl
10.05 Uhr Nibelungenstraße
10.10 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Kaiserstraße
10.20 Uhr Brühl, Messplatz
AK

Mit dem Wattwagen über das Meer
Die VdKler 8 Tage auf großer Fahrt im hohen Norden
Ende Juni begaben sich die Brühler und Rohrhofer VdKler
wieder einmal auf Reisen. Diesmal hatten sie das Land ausge-
sucht, in dem man sich mit "Moin Moin" begrüßt. Schon früh-
morgens konnte die Vorsitzende Anni Körber die bereits
recht munteren 49 Reiseteilnehmer begrüßen. Mit Videos und
Reiseerklärungen verlief die Fahrt recht kurzweilig. Ein
Sektfrühstück und ein VdK-Würstchen-Mittagessen unter-
brachen die Fahrt. Im Kiek-in-Hotel "Vier Linde" in Stade
am Eingang des Alten Landes wurde man herzlich begrüßt.
Nach einer ausgiebigen Stärkung am reichhaltigen Früh-
stücksbüfett ging es am Montag mit einer Reiseführerin zur
Besichtigung des mittelalterlichen Stadtkerns von Stade, der
ehemaligen Hansestadt am Ufer der Elbe, einer der größten
Schifffahrtswege der Welt. Nach erfolgreicher Altstadtsanie-
rung präsentiert sich die ehemalige Schwedenfestung mit al-
ten Fachwerkhäusern wie zur Zeit im alten Mittelalter. Die
Stadt hat die Auszeichnung "schöne Altstadt", in der sich ein
gemütlicher Bummel lohnt.
Am Nachmittag ging es dann ins "Alte Land" zu Europas
größtem zusammenhängenden Obstanbaugebiet, dort wach-
sen Millionen Obstbäume. Die unverwechselbaren Altländer
Häuser mit ihrem weißen Fachwerk und ihrer kunstvollen
Ziegelbauweise verleihen der Gegend einen eigenen Reiz. Im
Herzapfelhof, einer Altländer Obstscheune, wurde man zum
Eintopfessen eingeladen, eine Besichtigung der Anlage war
der Höhepunkt. Später, hinter dem Deich, wehte uns der
Wind um die Nase, und beim Kaffeetrinken sah man die gro-
ßen Pötte vorbeifahren.
Am Dienstag fuhren wir in die Hanse- und Weltstadt Ham-
burg. Das 1200 Jahre alte Hamburg wurde mit einer Reisebe-
gleiterin bei einer Stadtrundfahrt ausgiebig erkundet. Es ging
vorbei an der Reeperbahn, dem Fischmarkt, dem Michel,
Planten und Blomen und vielem mehr. Eine Hafenrundfahrt
durch die Speicherstadt, mit den riesigen Warenlagern für
Gewürze, Kaffee und Tabak schloss sich an. Vorbei ging es
an Ozeanriesen, die zur Reparatur dort ankerten. Der Ab-
schluss vor dem Rathaus, im "schwäbischen Weindorf" run-
dete einen interessanten Tag ab.
Der Mittwoch war für eine Fahrt nach Bremerhaven vorgese-
hen. Am Eingang zur Nordsee bietet Bremerhaven Attraktio-
nen und maritime Erlebnisse der unterschiedlichsten Art.
Wer wollte, konnte Schiffe besichtigen, besonders lockte das
dort liegende U-Boot zum Erkunden, aber auch das herrliche
Wetter reizte zum Spaziergang auf der herrlichen Promenade,
direkt am Meer. Zum Stärken ging es dann zum "Schaufenster
Fischereihafen", und dort bekam man Lust auf Fisch und
mehr. Am Abend wurde man im Hotel mit einem nordisch
kalt-warmen Büfett überrascht, das viele Köstlichkeiten des
Meeres bot. Zur Unterhaltung trug dann "Frau Giese", eine
Seemannsfrau, aus Stade, mit Witzen der besonderen Note
bei. Auf dem Programm stand am Donnerstag die Fahrt ins
Kehdinger Land. Einer alten Sage nach sagt man, dass sei
der Landstrich, wo Milch und Honig flossen. Man besichtigte
zuerst die 100 Jahre alte Schwebefähre Osten - Hemmoor, in
ihrer Art ist sie einmalig in Europa. Nach einer kurzen Test-
fahrt ging es in ein bekanntes Fischlokal. Danach folgte eine
4 km lange Fahrt mit dem "Moorkieker", dann zu Fuß auf
den 1.200 m langen Bohlenweg mitten im Moor. Man erklärte

uns den Torfabbau damals und heute. Zur Entspannung
lauschte man dann am Abend im Gastgarten bei einem Open-
Air-Konzert dem Gesang des "Altländer Shantychors".
Der Höhepunkt der Fahrt stand am Freitag schon in der Frühe
auf dem Programm. Der Bus fuhr uns nach Cuxhaven, und von
dort aus ging es an Bord der "MS Flipper" zur Insel Neuwerk.
Bei einer zweistündigen geruhsamen Fahrt fuhr man vorbei an
der weltbekannten Alten Liebe, einem bekannten Wahrzei-
chen Cuxhavens. Ein Inselführer vermittelte viel Wissenswertes
über die Geschichte und seine 36 Bewohner, man erfuhr so
manch Kurioses vom Leben auf der Insel. Bei Ebbe kann man
auf dem Meeresboden spazieren gehen oder wie dann später
die VdKler mit den hochbeinigen Wattwagen die 12 km lange
Strecke von der Insel bis zum Festland nach Sahlenburg fahren.
Die Fahrt durch den Nationalpark Wattenmeer wird den VdK-
Urlaubern noch lange in Erinnerung bleiben, diese einzigartige
Landschaft ist äußerst beeindruckend.
Der Samstag war der Tag des Kofferpackens und der Erho-
lung, man konnte in Stade über den Markt bummeln und bei
herrlichem Sonnenschein wie an jedem Tag einfach in einem
Café die Seelen baumeln lassen.
Beim Abschiedsabend im Hotel wurde man von einem Alt-
länder Musiker musikalisch unterhalten. Bei Seemannslieder
wurde eifrig mitgesungen und mitgeschunkelt. Aber auch
Walter Jakobi trug mit Liedern und Vorträgen zur Unterhal-
tung bei. Zum Abschluss dankte die 2. Vorsitzende Anny
Öhler im Namen der Teilnehmer der ersten Vorsitzenden
Anni Körber für die wieder gut gelungene Organisation und
Leitung der Reise mit einem Präsent.
Am Sonntag mussten wir Abschied nehmen von Stade und
der sehr netten Wirtsfamilie Feldmann. Die Heimreise wurde
von einem Abstecher zum Pricklingshof in Halden am See
unterbrochen, wo man sich noch einmal stärken konnte. Nach
einer Kaffeepause erreichte man am Abend wohlbehalten
wieder den Heimathafen Brühl/Rohrhof, und man freut sich
schon wieder auf den Herbsturlaub, der nach Zell am See in
die Berge führt.
Dank galt auch unserem Busfahrer Lothar, der uns mit siche-
rer Hand und guter Fahrweise nach Hause gebracht hat.
AK/ano

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Ortsgruppe Brühl e.V.
Baderegel:
Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich!

Übungsabende
Der Übungsabend der DLRG-Ortsgruppe für Schwimmer
und Rettungsschwimmer ist ab sofort mittwochs von 18.00 bis
19.00 Uhr, Treffpunkt: Eingang Freibad Brühl. Schwimmsa-
chen sollen immer mitgebracht werden.
Bei schlechtem Wetter gehen die Teilnehmenden in den
Übungsraum der DLRG.
Bei Fragen Rudi Bamberger, Tel. 06202/272495, anrufen.
Interessierte sind stets willkommen.

Katholisches Altenwerk Brühl/Rohrhof
Zum Sommerfest laden wir alle Senioren und Seniorinnen
und alle, die sich beim Altenwerk wohl fühlen, am 22.07. um
14.30 Uhr in den Pfarrgarten neben dem katholischen Pfarr-
amt ein. In geselliger Runde wollen wir einen fröhlichen
Nachmittag verbringen. Bei Regen findet das Sommerfest im
Pfarrzentrum statt.
Den Fahrdienst übernimmt M. Becker, Tel. 72308.

Brot backen beim Altenwerk Brühl-Rohrhof
Schon die alten Ägypter haben Brot gebacken
Lehrhafter und interessanter Vortrag von Bäcker- und Kondi-
tormeister Wolfgang Gothe
Heiß ist der Nachmittag, als die Teamsprecherin Maria Be-
cker den Bäckermeister Wolfgang Gothe begrüßte und mit
ihm eine sehr große Anzahl von Senioren beiderlei Ge-
schlechts. Auch die Begrüßungsworte mit einem Gedicht über
das Wetter passten sich an, dunkle Wolken, Regentropfen,
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Donner und Blitz, dies alles erlebten die Zuhörer nicht nur
in diesen vorgetragenen Zeilen.
Dass es auch in den Backstuben heiß hergeht, veranschaulicht
Wolfgang Gothe in der nächsten Stunde. Den frühesten Nach-
weis des Brotbackens lieferten schon die alten Ägypter, die
es als Grabbeilage in die Särge Verstorbener legten. Als Fla-
denbrot und als Teller benutzten es die Griechen, und auch
die Bibel berichtet im Alten Testament des Öfteren vom Brot.
Ursprünglich wurde im frühen Mittelalter Dinkel zum Brot-
backen verwendet. Über die Klöster gelang es dann zum
Volk. Die gemauerten und mit Holz beheizbaren Backöfen
wurden in späterer Zeit durch zweistöckige ersetzt. Die neu-
este Art ist der mit Backwagen befahrbare Etagen- oder Spi-
kenofen. Diese Technik hat inzwischen in allen Großbäcke-
reien Einzug gehalten.
Das Bäckerhandwerk ist ein Beruf mit viel Hand- und Laufar-
beit, wobei die Knetmaschine seit Jahren ein bewährter Hel-
fer ist. Auch der Transport des Mehls hat sich im Laufe der
Jahre verändert. Die zwei Zentner schweren Stoffsäcke muss-
ten mit viel Kraft über die Backstuben in einen besonderen
Raum gebracht werden, um dann von oben in den Backstuben
verarbeitet zu werden. Heute helfen moderne, mit Exauster
angelegte Silos, diese Arbeit zu erleichtern.
Ein strenger Kontrolldienst überwacht die Hygiene in den
Betrieben, die meist noch im Ladenverkauf zu ca. 20 Brotsor-
ten auch andere Lebensmittel bereithalten.
Viele Fragen wurden an den seit 1980 selbständigen Bäcker-
meister, der mit sieben Verkaufstellen in der Umgebung tätig
ist, gestellt. Alles in allem ein lehrreicher Nachmittag, der
darin gipfelte, dass die angesprochenen Produkte von Wolf-
gang Gothe den Anwesenden zu Kaffee und Tee angeboten
wurden, wobei das Team Marmelade, Butter und Brotauf-
strich zur Verfügung stellte.
Mit einem kleinen Präsent bedankte sich die Teamsprecherin
beim Vortragenden und bei den Anwesenden für das gute
Zuhören und Mitmachen.
ke

Historische Radtour
Die Kolpingsfamilie lädt alle Mitglieder und Interessenten am
Montag, 20.07., zu einer Radtour durch die Geschichte Brühls
ein. Unter Führung von Winfried Geier werden die geschicht-
lichen Hintergründe und Ereignisse auf der Brühler Gemar-
kung erkundet. Der Treffpunkt zur Abfahrt ist um 19.30 Uhr
vor der Schutzengelkirche. Den Abschluss bildet ein gemütli-
ches Zusammensein in einer Gastwirtschaft.
WL

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Mittwochstreff am 22. Juli
Zu einem sommerlichen Nachmittag wird um 14.00 Uhr herz-
lich eingeladen. Als besonderes "Schmankerl" wird noch ein-
mal die beliebte Pizza gebacken, eine Spezialität der Rohrho-
fer Frauengemeinschaft beim Pfarrfest. Dies ist gleichzeitig
der letzte Mittwochstreff vor der Sommerpause.
ms

Brühler Bläserakademie

Konzertmatinee der Brühler Bläserakademie
6. "Tag der Musik" am Sonntag, 19. Juli, 11.00 - 14.00 Uhr,
an der Villa Meixner
Auch in diesem Jahr möchte die Brühler Bläserakademie alle
Ausflügler, Musikliebhaber und vor allem auch Familien in
den Garten der Villa Meixner nach Brühl locken. Im Schatten
großer alter Bäume beginnt der "Tag der Musik" um 11.00
Uhr mit dem Platzkonzert des Elementarblasorchesters. Ge-

gen 11.30 Uhr greift der neue Dirigent des Jugendblasorches-
ters, Bernhard Vanecek, zum Taktstock. Das Sinfonische Bla-
sorchesters der Akademie unter der Leitung von Tobias Nes-
sel beschließt ab 12.15 bis gegen 13.00 Uhr die Konzertmati-
nee mit viel feinem Jazz, Swing und einer großen Portion
Spielfreude.
Gerne informieren wir an diesem Tag auch Interessierte, El-
tern und Kinder über die vielfältigen musikalischen Angebote
der Bläserakademie.
Der Eintritt ist frei. Frische Weißwürste, Steaks und Brat-
würste vom Bioland-Metzger sowie Salate und kühle Ge-
tränke sollten auch kulinarische Ansprüche zufriedenstellen.

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.

Termine
Sonntag, 19. Juli, ist ab 10.30 Uhr Sängertreff zum Saisonauf-
takt des FV Brühl mit Vorstellung der Mannschaften und
Rahmenprogramm am Sportplatz am Schrankenbuckel.
Mittwoch, 22. Juli, ist ab 19.00 Uhr Ferientreff bei Marianne
und Karl-Heinz im Gasthaus "Sonne".
Donnerstag, 23. Juli, trifft sich die engere Vorstandschaft um
18.30 Uhr im Vereinsraum in der Sporthalle der Schiller-
schule. Ab 20.00 Uhr Treff des Wirtschaftsausschusses am
gleichen Ort.
Vielen Dank und herzliche Grüße
Willi Wirtz

Country Club Brühl
Buffalo’s

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Freitag, 17. Juli, Clubabend ab 20.00 Uhr auf der Buffalo-
Ranch
Montags Linedance-Tanztraining und Workshops ab 19.30
Uhr für Erwachsene im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstr.
17-19 in 68782 Brühl
www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Vorschau:
Samstag, 18. Juli, 17.00 Uhr,
Auftritt auf dem Rheinauer Stadtteilfest
Sonntag, 19. Juli, 17.00 Uhr
Auftritt auf dem Rohrhofer Straßenfest

Termine im Juli:
Square Dance:
Die nächsten Clubabende finden am
Donnerstag, 23.07., und
Donnerstag, 30.07. (5. Donnerstag)
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Pa-
lazzo, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage, statt.

Clogging:
Die nächsten Clogging-Clubabende finden am
Sonntag, 19.07., und Sonntag, 26.07.,
von 18.00 bis 19.30 Uhr (Class) und
von 19.30 bis 21.00 Uhr (Clubabend)
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782
Brühl, statt.
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Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB), über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925, ab
18.00 Uhr, über Clogging.
jo

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Vereinsmeisterschaft des KV Brühl 2009
C-Jugend männlich: 1. Platz Yannick Knodel 1462 LP, 2. Platz
Benjamin Pressey 952 LP, 3. Platz Dennis Szymkowiak 904
LP
B-Jugend weiblich: 1. Platz Julia Schiller 996 LP
A-Jugend weiblich: 1. Platz Samantha Morawietz 1146 LP,
2. Platz Larissa Schwegler 1128 LP, 3. Platz Irina Frey 1125
LP
A-Jugend männlich: 1. Platz Marco Mergenthaler 1455 LP,
2. Platz Sascha Schiller 1262 LP, 3. Platz Robin Blüm 702 LP
Junioren: 1. Platz Alexander Böttcher 3507 LP, 2. Platz Man-
fred Lorenz 3463 LP, 3. Platz Rene Kröner 3165 LP, 4. Platz
Alexander Zirnstein 2703 LP
Aktive: 1. Platz Jens Bernhard 3636 LP, 2. Platz Markus Zirn-
stein 3579 LP, 3. Platz Daniel Zirnstein 3529 LP, 4. Platz
Helmut Liebscher 3513 LP, 5. Platz Uwe Böhm 3374 LP, 6.
Platz Uwe Frey 3356 LP, 7. Platz Stefan Bradneck 3247 LP,
8. Platz Sebastian Böttcher 3133 LP, 9. Platz Pantaleo Palazzo
2510 LP, 10. Platz Sebastian Rupp 1737 LP, 11. Platz Markus
Rempp 765 LP
Senioren: 1. Platz Robert Bauer 1812 LP, 2. Platz Josef Rill
1695 LP, 3. Platz Gerd Kaasikas 1274 LP

Grillfest
Die Siegerehrung wurde wie jedes Jahr durch den KV-Vorsit-
zenden Uwe Böttcher eröffnet. Er gab noch einmal kurz einen
Überblick über das abgelaufene Jahr. Auch beim diesjährigen
Grillfest war zu den Ehrungen des KV Brühl Bürgermeister
Dr. Ralf Göck wieder vor Ort. Der Bürgermeister nahm dann
gleich die Ehrung für den SKC 82 Brühl 1 als Meister der
Landesliga 2 Herren vor. Danach kam gleich die Ehrung für
den SKC 82 Brühl 2 als Meister der Kreisliga A Herren. Marco
Mergenthaler wurde dann noch für seinen Einzelerfolg bei der
A-Jugend speziell geehrt. Er erreichte beim Bezirk Platz 2,
dann auf der Badischen Platz 2 und erreichte sogar auf der
deutschen Meisterschaft Platz 7. Danach wurden die Vereins-
meister des KV Brühl geehrt. Die Ehrungen nahmen KV-
Sportwart Helmut Liebscher und Jugendwartin Angelika Zirn-
stein vor. Zunächst kamen die Passiven dran, dann kamen die
Aktiven. Namen siehe oben. Jeder Jugendliche erhielt einen
Pokal und eine Liste mit allen Ergebnissen, die in dieser Runde
gekegelt wurden. Alexander Zirnstein erhielt für seinen enor-
men Trainingsfleiß einen Sonderpokal. Für diejenigen, die älter
als 18 sind, gab es dann als Preise Gutscheine. Jeder Geehrte
erhielt auch eine Urkunde. Danach ehrte Uwe Böttcher noch
für seinen Helferdienst bei der badischen Meisterschaft der
Aktiven das passive Mitglied Gerhard Zirnstein für seine her-
vorragende Leistung an der Kasse und Markus Zirnstein für
die Erstellung des Startbuches. Dann gab es noch Ehrungen
für langjährige Mitglieder. Die Ehrungen nahm der 1. Vorsit-
zende des BKBV Karl-Heinz Horr vor. Ebenso auch Jens
Bernhard, der seit diesem Jahr bei den Brühlern kegelt und
beim DKBC als Vizepräsident tätig ist.
Gleich drei Mitglieder des KV Brühl wurden hier geehrt. Bri-
gitte Welter und Wolfgang Döbel wurden für 25 Jahre Mit-
glied im KV Brühl, BKBV und DKB geehrt. Gerd Kaasikas
wurde für 25 Jahre als Mitglied im BKBV und DKB geehrt.

Der KV Brühl hatte auch eine Tombola, bei der jedes Los
einen Preis bekommen hat. Am Ende war man durchaus zu-
frieden mit dem Ablauf des Festes. Es war nur schade, dass
morgens zum Start der Regen dafür sorgte, dass nur wenig
Zulauf war, aber durch Überdachung der Grillhütte plus zu-
sätzlichen Pavillons saß man dann dennoch im Trockenen.
Der KV Brühl dankt hier noch einmal allen Geehrten und
auch allen, die beim Grillfest geholfen haben.

Vorschau:
So., 19.07. Turnier in Wolfartsweier ab 12.10 Uhr. Es spie-

len 4 Kegler 100 Wurf.
So., 26.07. Turnier in Heddesheim ab 15.15 Uhr. Es spielen

4 Kegler 100 Wurf.
Sa., 15.08. in Brühl ab 13.00 Uhr. Es kegeln 6 Spieler 200

Wurf. Gegner sind FH Plankstadt (Verbandsliga
Baden) und KC Einigkeit Riederwald (Ver-
bandsliga Hessen).

Sa., 29.08. Jubiläumsturnier bei Fortuna Edingen ab 14.30
Uhr. Es spielen 4 Kegler 100 Wurf.

So., 30.08. Turnier in Neulußheim ab 16.00 Uhr. Es spielen
12 Kegler 100 Wurf.

Mit freundlichen Grüßen - Helmut Liebscher

Turnverein Brühl 1912 e.V.
Wandergruppe "Dicker Zeh"
1989 - 2009 - 20 Jahre
Man kann es drehen, wie man will,
die Zeit vergeht, sie steht nicht still.
Sekunden verrinnen, Minuten und Tage
und unsere Wandergruppe "Dicker Zeh" besteht nun 20 Jahre!
Wir hatten einen Grund zum Feiern. Aus diesem Anlass tra-
fen sich die Wanderfreunde am 11. Juli auf dem TV-Gelände
und verlebten einen schönen Tag. Das Festessen, von unse-
rem Clubhauswirt Jürgen zubereitet, war genauso begehrt wie
die von den Wanderfrauen hergestellten Salate und selbstge-
backenen Kuchen.
Begrüßen konnte die Wanderwartin U. Calero zu dieser Feier
den 1. Vorsitzenden Uwe Schmitt, die 2. Vorsitzende Helga
Schäfer, Ehrenvorstand Volkmar Schäfer, Mitglied und Gau-
wanderwartin Roswitha Volk und zu guter Letzt Abteilungs-
leiter Walter Beck. Ein Film über die letzten fünf Jahre zeigte
Peter Gredel. Die Bilanz unserer Feier: Beste Stimmung
sorgte dafür, dass unser Fest rundum gelungen war.
U. Calero

Abteilung Boule
Besuch von Nationalspieler Benny Lehmann
Am 08.07. freuten wir uns über den unerwarteten Besuch des
Nationalspielers Benny Lehmann. Nicht schlecht staunten wir
über das, was er und sein Trainingspartner uns mit den Boule-
kugeln vorführten.
In den anschließenden Trainingsspielen versuchten wir dann,
das vorher Gesehene umzusetzen, mussten aber auch feststel-
len, dass es dafür noch sehr viel Training bedarf.
sk

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Saisoneröffnung beim FV 1918 Brühl
Am Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr, steigt im Alfred-Körber-
Stadion die alljährliche Saisoneröffnung des FV Brühl. Vor-
gestellt werden an diesem Vormittag die 1. und 2. Mannschaft,
Trainer sowie Neuzugänge. Ebenfalls präsentiert sich die Ju-
gendabteilung mit der Vorstellung der Mannschaften und
Trainer. Auch die FVB-Kampfsportabteilung MES wird an
diesem Vormittag ihr Können zeigen. Eine besondere Ehrung
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erhält die B-Jugend-Meistermannschaft durch Bürgermeister
Dr. Ralf Göck.
Aufgrund der tollen Resonanz im letzten Jahr haben die Ver-
antwortlichen um diese Vorstellung ein großes Rahmenpro-
gramm für Jung und Alt erstellt. Musikalisch umrahmen die
Brühler Jubiläumschöre Sängerbund und Konkordia diese
Veranstaltung.
Neben Darbietungen von Kollernixen und FVB-Cheerleaders
präsentiert Ihnen die Fa. Fußballmarkt den Fußballfreestyler
Julian Holllands. Der Brühler Quadhändler QJC Power Sport
Center hat für Jugendliche einen Parcours aufbaut, ebenso
wird sich die Firma Heckert GmbH Markisen und mehr prä-
sentieren, sodass auch Nichtfußballer auf ihre Kosten kom-
men werden. Zum Abschluss werden die Brühler Bambini
ein Einlagespiel bestreiten.
Für Speis in Form von Weißwürsten und Brezeln sowie geba-
ckenem Fischfilet mit Kartoffelsalat und Trank zu Saison-
eröffnungspreisen ist ebenfalls gesorgt.
An diesem Vormittag ist der Parkplatz am Brühler Stadion
teilweise gesperrt - bitte benutzen Sie die Parkmöglichkeiten
am Schrankenbuckel oder die Parkplätze an der Schiller-
schule.
Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung sowie alle FVB-
Fans sind herzlich dazu eingeladen.
FH.

Erfolgreicher Saisonabschluss der E1-Junioren
Am Samstag, 11.07., nahmen die E1-Junioren des FV Brühl
am Turnier des VfL Heiligkreuzsteinach teil. Nach ungefähr-
deten Siegen gegen Rimbach-Zotzenbach und den SV
Schriesheim sowie eine Niederlage gegen den Gastgeber zog
man als Gruppenzweiter ins Viertelfinale ein. Hier hatte es
die Mannschaft mit der DJK Feudenheim zu tun, die mit 2:1
bezwungen werden konnte. Im Halbfinale wartete auf die
Jungs vom FVB bereits der VfR Mannheim, der bis dahin
noch ohne Punktverlust war. Nach frühem Rückstand
kämpfte man sich ins Spiel zurück und konnte den Ausgleich
erzielen. Zehn Sekunden vor Ende wurde Brühl ein berech-
tigter Strafstoß zugesprochen, der sicher verwandelt wurde.
Im Finale ging es schließlich erneut gegen den VfL Heilig-
kreuzsteinach. Nach der Vorrundenniederlage wollte die
Mannschaft diesmal das Spiel unbedingt gewinnen und zeigte
eine tolle Leistung. Leider musste man wieder einem Rück-
stand hinterherlaufen, schaffte aber nach großem Fight den
Ausgleich. Nach einem weiteren Gegentor fehlte der Mann-
schaft jedoch sichtlich die Kraft - es war das sechste Spiel `
15 Minuten ohne Auswechselspieler und mit zwei merklich
angeschlagenen Spielern -, um der Partie nochmals eine
Wende zu geben. Das Team freute sich dennoch über einen
hervorragenden zweiten Platz und machte sich damit selbst
und nicht zuletzt auch dem Trainer ein tolles Abschiedsge-
schenk.

Mathias Werwie Kreismeister bei den Mehrkampfmeister-
schaften in Mannheim-Schönau
Am Samstag, 11.07., fanden die Schüler-Mehrkampfmeister-
schaften in Mannheim-Schönau statt. Hier belegte Mathias
Werwie in der Altersklasse M9 sowohl im Dreikampf als auch
in der Mannschaftswertung den hervorragenden ersten Platz,
dicht gefolgt von Julia Schechinger, W14. Sie belegte im Vier-
kampf den zweiten Platz und mit der Mannschaft den tollen
ersten Platz.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen.
Mathias: Ball = 27,50 m, Weit = 3,55 m, 50 m = 7,91 s
Julia : Kugel = 8,99 m, 100 m = 13,97 s, Weit = 4,52 m und
Hoch = 1,44 m
Und hier noch die zum Teil tollen Ergebnisse der weiteren
Athletinnen und Athleten.
Anna Fertig, W13, warf den Ball 43 m, lief die 75 m in 11,9
s und sprang 3,59 m weit.

Alina Jakob und Franziska Schechinger, beide W12, belegten
im Vierkampf die guten Plätze 5 und 8. Sophie Goedecke,
W12, belegte im Dreikampf den 20. Platz.
Laura Hendricks und Caroline Kopp, beide W9, belegten die
Plätze 5 und 9. Laura warf den Ball 18,00 m, lief die 50 m in
8,64 s und sprang 3,57 m weit. Caroline warf den Ball 15,00
m weit, lief die 50 m in 8,61 s und sprang 3,46 m weit.
Tamara Hoffmann, W10, warf den Ball 21,00 m weit, lief die
50 m in 8,29 s und sprang 3,36 m weit. Die Jungs Alexander
Held, M11, und Lars Jakob, M10, kamen auf die Plätze 16
und 9. Alexander warf den Ball 34,00 m, lief die 50 m in 8,20
s und sprang 3,79 m weit. Lars warf 36,50 m, lief die 50 m in
8,48 s und sprang 3,45 m weit.
In den Mannschaftswertungen kamen Tamara auf Platz 2,
Alexander auf Platz 3, Alina und Franziska auf Platz 2 sowie
Caroline und Laura auf Platz 2.
Allen Athletinnen und Athleten einen herzlichen Glück-
wunsch zu ihren erbrachten tollen Leistungen und weiter so!
M.S.

Bei den badischen Meisterschaften erfolgreich
Aus der Brühl-Rohrhofer Trainingsgruppe der Jugend und
Aktiven machten sich vier Athleten auf den Weg zu den badi-
schen Meisterschaften der Aktiven und Jugend in Gaggenau.
Vier Vize-Meisterschaften und weitere gute Platzierungen
brachten sie mit nach Hause.
Erfolgreichste Athletin war an diesem Wochenende Johanna
Stoll mit gleich zwei Vize-Meisterschaften. Die erste holte sich
die A-Jugendliche in einem starken Lauf über 400 m Hürden
in guten 70,80 sec. Die zweite sicherte sie sich mit der 4 x 400-
m-Frauenstaffel der LG Kurpfalz, in der sie als Schlussläuferin
den zweiten Platz in 4:11,71 min nach Hause brachte.
Mit der Vize-Meisterschaft im Kugelstoßen der Frauen und
somit der dritten für unsere Trainingsgruppe durfte Eva Koch
die Heimreise antreten. Ihre beste Weite an diesem Tag wa-
ren 11,86 m, der sie noch 2 x 11,82 m folgen ließ.
Die vierte Vize-Meisterschaft holte die A-Jugendliche Laura
Gans im Weitsprung mit 5,61 m. Über 100 m belegte sie den
fünften Platz mit 13,13 sec im Endlauf und 12,96 sec zuvor im
Vorlauf bei starkem Gegenwind von 2,80 m und mehr. Mit
der 4 x 100-m-Frauenstaffel der LG Kurpfalz wurde sie in
50,46 sec Vierte.
Bei seiner ersten Teilnahme an einer badischen Meisterschaft
startete Florian Muhl in der 4 x 100-m-Männerstaffel und
belegte mit dieser in guten 44,36 sec den fünften Platz.
Allen unseren erfolgreichen Athletinnen/Athleten herzlichen
Glückwunsch zu euren Erfolgen!
sp

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Teilnahme am Rohrhofer Sommerfest am 18./19.07.
Neben der Organisation des Rohrhofer Sommerfestes 2009
in Kooperation mit anderen Rohrhofer Vereinen wird der
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. dort wieder mit einem Ver-
kaufsstand vertreten sein. Neben nichtalkoholischen Geträn-
ken werden im vereinseigenen Biergarten und im Bierwagen
Bier und Wein angeboten sowie zum Verzehr Schnitzel mit
Kartoffelsalat/Brot. Der Sportverein freut sich über Ihren Be-
such und hat am Samstag ab 12.00 Uhr und am Sonntag ab
11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Teilnahme der Kindertanzgruppen am Sommerfest
Die SVR-Tanzgruppe "Crazy Girls" tanzt am Samstag um
16.00 Uhr auf der großen Bühne beim Sommerfest. Die
Gruppe freut sich auf diesen Einsatz und hofft auf eine
gute Zuschauerresonanz.
T.K.

Fußballvorschau:
Testspiele des SVR
Sa., 18.07., 16.00 Uhr: SVR - Türkspor Hochstätt
Mi., 29.07., 18.30 Uhr: SVR - SV 98 Schwetzingen A-Junioren
Sa./So., 25./26.07.: Turnierteilnahme beim TSV Neckarau
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Testspiele der II. Mannschaft
So., 19.07., 16.00 Uhr: SVR - KSC Schwetzingen
Sa., 01.08., 17.00 Uhr: SVR - Post Mannheim

Martin-Hufnagel-Turnier vom 04.08. bis 08.08.
Das 22. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fuß-
ballmannschaften richtet der Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
in der Zeit von Dienstag, 04.08., bis Samstag, 08.08., auf der
Anlage in der Gartenstraße aus. Dabei streiten zwölf Mann-
schaften aus der näheren Umgebung um den Turniersieg und
nutzen dieses Turnier zur Vorbereitung auf die Ende August
beginnenden Verbandsrundenspiele. Von Dienstag bis Frei-
tag (jeweils ab 18.00 Uhr) werden in vier Gruppen die Grup-
penersten ermittelt, die am Samstag (ab 15.00 Uhr) die Halb-
final- und danach die Finalspiele (ab 17.15 Uhr) bestreiten.
In der Gruppe 1 treffen Olympia Neulußheim, Polizei Mann-
heim und der SV Rohrhof 1 aufeinander, in der Gruppe 2
spielen RW Rheinau, SC 08 Reilingen und FC Badenia
Hirschacker.
SSV Vogelstang, Alemania Rheinau und Spvgg 06 Ketsch
bilden die Gruppe 3 und TSV Neckarau, SV 98 Schwetzingen
II und SC Pfingstberg-Hochstätt die Gruppe 4.
Der Sportverein Rohrhof würde sich freuen, zahlreiche
Freunde und Anhänger des Fußballsports während der Tur-
niertage auf der Anlage begrüßen zu dürfen, und sorgt für
das leibliche Wohl der Gäste.

Fußball-Feriencamp beim SV Rohrhof 1921 e.V.
vom 05. bis 08.08.
Trainieren wie die Profis mit der Nachtmann-Fußballschule
Im Rahmen der Sommertour 2009 der Nachtmann Fußball-
schule findet beim SV Rohrhof 1921 e.V. auf der Anlage in
der Gartenstraße 45 vom 5. bis 8. August ein Fußball-Ferien-
camp statt. Täglich von 10.00 bis 16.30 Uhr trainieren Junio-
renspieler und -spielerinnen der Jahrgänge 1993 bis 2003 wie
ein Profi! Geboten wird allen Teilnehmern ein abwechslungs-
reiches Programm inkl. des Barmer-Fußball-Führerscheins.
Das Trainerteam der Nachtmann-Fußballschule steht seit fast
zehn Jahren für eine hochwertige fußballerische Ausbildung
und Nachwuchsförderung. Über 6.000 begeisterte Teilnehmer
in 100 Camps und Stützpunkten haben bereits am Training
teilgenommen. Alle Spieler werden dieses Jahr mit Trikot,
Hose und Stutzen (PUMA) ausgestattet!
Der Vier-Tage-Fußballspaß kostet 129 E und beinhaltet ein
umfangreiches Leistungspaket inkl. Verpflegung. Es emp-
fiehlt sich eine zeitnahe Anmeldung, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist. Als kostenpflichtiges Zusatzmodul (Mittwoch bis
Freitag, 3 Tage, 16.00 bis 18.00 Uhr) können die Teilnehmer
der Veranstaltung auch Qigong als Mentalbuchung buchen.
Alle Infos und Anmeldeformulare rund um das Fußball-Feri-
encamp, Stützpunkte etc. sind im Internet unter www.nacht-
mann-fussballschule.de abrufbar.
T.K.

Turnierwochenende für die AH
Am Freitag, 10.07., starteten wir um 16.45 Uhr in die Pfalz
nach Hambach. Beim dortigem Kleinfeldturnier auf dem neu
angelegten Top-Kunstrasenplatz erreichten wir den zweiten
Platz in unserer 5er-Gruppe. Das Halbfinale gegen Königs-
bach wurde auf Grund von Verletzungen wichtiger Spieler
(Dirk, Beppo, Herby, Peter Tippl) im letzten Gruppenspiel
mit 2:0 verloren. Im Spiel um Platz drei war dann die so ge-
nannte Luft bei beiden Mannschaften heraus, so dass nach
einem 1:1-Endstand ein Neunmeter-Schießen den Sieger er-
mitteln musste. Nach spannendem Schießen hieß es am
Schluss 9:8 für Gimmeldingen.
Der vierte Platz wurde danach noch mit einigen Rieslingschorle
begossen. Um 1.00 Uhr trafen wir wieder in Rohrhof am Club-
haus ein. Dort tauschten wir die Trikots gegen neue aus, da
wir bereits um 10.30 Uhr bei Rot-Weiß Rheinau das erste
Gruppenspiel bestreiten mussten. Ersatzgeschwächt und noch
etwas müde vom Vortag kamen wir nicht über die Vorrunde
hinaus. Daher konnten wir schon frühzeitig zum gemütlichen
Teil der wieder sehr gut gemachten Veranstaltung übergehen.
Die Letzten gingen um Mitternacht nach Hause. Trotz müder
"Knochen" war es ein schönes und sportliches Wochenende.
M.H.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Ergebnisse
Damen 40 - TC BW Schwetzingen 1:8
Leider verloren unsere Damen auch ihr letztes Spiel der Sai-
son und steigen somit aus der Oberliga ab. Für den Ehren-
punkt sorgte Petra Grabler, die wieder einmal in zwei Sätzen
ihr Spiel klar für sich entscheiden konnte.

TTC W Altlußheim - Junioren U12 3:3
Nachdem Timo Storz und Vincent Pauly ihre Einzel zum 2:2-
Zwischenstand gewonnen hatten, war klar, dass beide Doppel
gewonnen werden mussten, um als Sieger nach Hause zu fah-
ren. Leider reichte es nur zu einer Punkteteilung mit dem
Punkt durch das Doppel Pauly/Könn. Allerdings wäre ein
Sieg gut möglich gewesen, da vier Spiele erst im Matchtie-
break entschieden wurden.

Herren - TG Vogelstang Mannheim 3:6
Mit dreifacher Verstärkung trat unsere Mannschaft zu ihrem
letzten Saisonspiel an. Doch wieder gelang es ihr nicht, einen
Sieg zu holen. Vyvial, Böhm und Plasczyk gewannen zwar
ihre Einzel, wodurch die Chance auf einen Sieg gegeben war,
jedoch verlor die Heimmannschaft alle drei Doppel und spielt
nun nächstes Jahr eine Liga tiefer.

Damen-Doppel-Spaß
Kugelblitze Brühl - TC Wiesensee Hemsbach 6:4
Die "Kugelblitze" waren am 23. Juni Gäste des TC Wiesen-
bach in Hemsbach. Die Brühler Damen waren in den bisheri-
gen vier Turnieren noch ungeschlagen und wollten natürlich
jetzt auch den fünften Sieg mit nach Hause bringen.
Für Ute Müller-Wolfangel, Christel Bössmann, Ortrud Wil-
ken, Ellen Dobbertin und Uschi Strobel, die kurzfristig für
eine erkrankte Spielerin eingesprungen war, war das keine
leichte Aufgabe. In der Brühler Mannschaft fehlten an diesem
Tag die bisher an Punkt 1 und 2 gesetzten starken Spielerin-
nen. Wenn auch die Hemsbacher Damen in der Gruppe "nur"
an vorletzter Stelle standen, mussten die Kugelblitze ihr gan-
zes Können mobilisieren, um letztendlich dann doch mit zwei
Sätzen Vorsprung zu gewinnen. Wie ausgeglichen die beiden
Mannschaften waren, zeigt auch das Ergebnis von 49:49
Spielen.
Erfolgreichste Spielerin war erneut Ute Müller-Wolfangel,
die wieder mit jeder ihrer vier Mannschaftskameradinnen ins-
gesamt vier Sätze gewann.
Die "Kugelblitze" Brühl haben in immer verschiedener Be-
setzung alle fünf Turniere gewonnen und sind nun ganz souve-
räne Gruppensieger mit 10 Punkten (32 Sätze, 251 Spiele).

"Ein Tag auf dem Tennisplatz" am Freitag, 7. August
(Ferienprogramm der Gemeinde Brühl)
Die Clubmitglieder des TC Brühl werden gebeten, sich bis
spätestens Montag, 27. Juli, in die aushängende Liste am Info-
Brett einzutragen, damit die Organisatorin rechtzeitig einen
Überblick bekommt, wie viele Helfer/Innen am Kinderferien-
tag zur Verfügung stehen.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Lehrfahrt in die Wilhelma
Bei schönem Sommerwetter startete ein vollbesetzter Bus mit
gutgelaunten Mitglieder und Gästen des OGV Brühl nach
Stuttgart in die Wilhelma. Schon während der Fahrt war eine
heitere Stimmung. Zwischen Heilbronn und Stuttgart wurde
auf einem schönen Rastplatz ein Sektfrühstück gereicht. Am
Ziel angekommen wurden wir von zwei Mitarbeitern für ver-
schiedene Führungen empfangen:
"Hinter den Kulissen der Wilhelma (Zoo)"
"Hinter den Kulissen der Botanik"
Einer Gruppe wurde Interessantes über Technik/Fütterung
und Aufzucht im Tierbereich berichtet. In der Futterküche
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wurden die Besucher, darunter sechs Kinder, von zwei
"Monster-Spinnen" erschreckt.
Die zweite Gruppe spazierte vorbei an wunderschön be-
pflanzten Rabatten, dem Seerosenteich und sehr alten Gink-
gobäumen zu den Subtropen-Terrassen. Es wurde viel über
Kübelpflanzen gesprochen, deren Überwinterung und Rück-
schnitt.
Die Zeit bis zur Abfahrt konnte jeder nach eigenen Interessen
gestalten. Viel Freude und Spaß hatten alle bei den Gorillas
mit dem im Frühjahr geborenen Gorilla-Mädchen Mawenzi.
Die biergartenähnlichen Restaurants luden zum Ausruhen
und Verweilen ein.
Der gemütliche Abschluss fand in einem gutbürgerlichen
Gasthaus in Stetten a.H. statt. Unser Busfahrer Emil brachte
uns nach einem gelungenen Tag wieder gut nach Brühl.
E.H.

Grillfest
Bitte Termin vormerken: Samstag, 1. August, ab 18.00 Uhr
in der Gartenanlage Pferchstücker.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Am Samstag, 11.07., wurde unser Königsangeln durchgeführt.
Bei gutem Wetter fanden sich die Petrijünger an den Brühler
Buhnen ein, um unseren Fischerkönig 2009 zu ermitteln. Es
galt, den zweifachen Titelverteidiger abzulösen, und das ge-
lang Stefan Dobrotka, der sich mit 5.950 Punkten den Königs-
titel sichern konnte. Erster Prinz wurde mit 3.070 Punkten
Herbert Jeckel, zweiter Prinz wurde Hans Jürgen Hau mit
2.960 Punkten.
Nach dem Angeln ging es dann in unser Vereinslokal, und
die Frühauf-Petrijünger ließen den neuen Fischerkönig hoch-
leben.
Achtung! Am Samstag, 18.07., sollte der Robert-Roßrucker-
Pokal mit den Sportfreunden aus Eppelheim und Gundels-
heim ausgeangelt werden. Leider muss dieser Termin auf den
24.10. verschoben werden!
Unser nächstes Vereinsangeln ist am 20.09. Da werden wir
mit den Sportfreunden der SG Brühl das zweite Freund-
schaftsangeln durchführen. Die Angelstrecke ist am Grießha-
ber See. Treffpunkt zu diesem Angeln ist um 6.30 Uhr am
Brühler Messplatz.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Angeln mit den Waldpiraten
Am kommenden Samstag sind die krebskranken Kinder des
Waldpiratencamps Heidelberg beim Angelsportverein einge-
laden, um gemeinsam einen Tag im Kreise der Anglerfamilie
am Vereinsgewässer zu verbringen. Die Helfer treffen sich
um 13.30 Uhr, und um 15.00 Uhr dürfen wir die Kinder am
Vereinsheim begrüßen. Nach einer kurzen Wanderung zum
Volk’schen Weiher werden wir dort zusammen den Nachmit-
tag beim Angeln und erkunden der Natur verbringen. An-
schließend geht es zurück zum Vereinsheim, wo wir den Nach-
mittag bei kurzweiligen Spielen und gemeinsamem Grillen
ausklingen lassen.
Das Waldpiratencamp ist eine Einrichtung der Deutschen
Kinderkrebsstiftung und wird von den Elterngruppen zuguns-
ten krebskranker Kinder mitfinanziert und mitgetragen. Im
August 2003 öffnete es seine Pforten. Seitdem werden in den
Ferien Campfreizeiten für krebskranke Kinder/Jugendliche
und ihre Geschwister angeboten und das ganze Jahr über Wo-
chenendseminare und andere Veranstaltungen für Familien
mit einem krebskranken Kind.
J.R.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.

Gefunden - die schnellsten Hunde vom Rohrhof
Skeptische Blicke zum Himmel hat an diesem Sonntag, 12.07.,
wohl jeder geworfen, der auf seinem Terminkalender einen
Start beim schnellsten Hund von Rohrhof stehen hatte. Als
das Organisationsteam am frühen Morgen eintraf, machte es
sich auch eilig daran, ein Zelt aufzubauen, um den Teilneh-
mern ein trockenes Plätzchen anbieten zu können. Aber auch
an dieser Veranstaltung war uns der Wettergott wohlgeson-
nen. Pünktlich um 11.00 Uhr wurde der erste Hund ohne Nass
von oben auf die 50 Meter geschickt. Dass Spaß und Freude
mit dem eigenen Hund an diesem Tag im Vordergrund stehen
sollten, war spürbar. Es herrschte eine heitere Atmosphäre.
Während der Wartezeit, die Starter harrten wohlgeordnet in
einer Schlange, anstehend auf ihren Start, nutzen die Herr-
chen und Frauchen die Zeit, um sich über die besten Motivati-
onsmittel auszutauschen. Gerne wurde auch mit einem Spiel-
zeug ausgeholfen. So mancher wurde beobachtet, wie er beim
Wirt des Vereinsheims vom VdH Rohrhof ein ganz besonde-
res Leckerli erstand, in der Hoffnung, dass der nächste Lauf
eine noch bessere Zeit bringen würde. Heiteres Lachen, an-
feuernde Rufe und anerkennender Applaus schallten über
den Platz.
Kurz nach 13.30 Uhr konnten die Sieger aus den Händen des
2. Vorsitzenden, Jochen Appel, ihren Pokal in Empfang
nehmen:
Den ersten Platz bei den Welpen (Hunde bis 6 Monate) be-
legte Sunny in einer Zeit von 6,09 Sekunden.
Erster Platz bei den startenden Junghunden (Hunde 6 - 12
Monate) ging an Milo mit einer Zeit von 5,19 sec.
Sieger in der Kategorie Mini (erwachsene Hunde bis 35 cm)
wurde Goldie in einer Zeit von 5,48 sec.
In den größeren Klassen konnten viele Läufe unter 5 Sekun-
den notiert werden. Aick und Zoe lieferten sich in der Klasse
Midi (Hunde bis 49 cm) einen heißen Kampf, den Aick mit
4,87 sec gegenüber Zoes schnellstem Lauf von 4,92 sec für
sich entscheiden konnte. Wer jetzt glaubt, schneller geht das
ja kaum noch - weit gefehlt.
In der Klasse Maxi, hier hatten wir in diesem Jahr die meisten
Starter, waren es die beiden Schäferhunddamen Tine und
Seana, die das Kopf-an-Kopf-Rennen unter sich ausmachten.
Der Pokal ging mit 4,76 Sekunden an Seana, Tine belegte mit
der Zeit von 4,89 sec Platz 2. Die Ehrenpreise für den jüngsten
sowie ältesten startenden Hund an diesem Tag gingen an Lab-
rador Henry als jüngster Starter sowie "Schlappi", der mit
seinen 18 Jahren auf eine wahrhaft lange Karriere in der Ge-
schichte des schnellsten Hundes von Rohrhof zurückblicken
kann. In seiner Jugend nahm er so manches Mal den Titel in
der Kategorie Mini mit nach Hause.
Die vollständige Ergebnisliste kann auf der Homepage des
VdH Rohrhof, www.vdh-rohrhof.de, eingesehen werden. Die
große Starterzahl, die trotz des nicht ganz optimalen Wetters
zustande kam, bestätigte uns in unserem Versuch, den
schnellsten Hund als eigene Veranstaltung durchzuführen. So
wird es auch 2010 wieder heißen: Gesucht wird der schnellste
Hund von Rohrhof.
C.H.

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse

Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
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Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben ist:
Bobby Car, kaum gebraucht,
Farbe für ca. 12 qm Innenraum, lindgrün
10 Umzugskartons
verschiedene Lampen Tel. 72989

Couchgarnitur, 3-2-1, Hocker
Bezug Stoff, grün, neuwertig
1 Couchtisch, Eiche Tel. 74278

Jägerprüfung 2010

Die Jägervereinigung Heidelberg bietet einen Lehrgang zur
Vorbereitung auf die Jägerprüfung 2010 an. Insgesamt 18 qua-
lifizierte und erfahrene Ausbilder bereiten künftige Jäger auf
die anspruchsvolle Prüfung vor, die im Mai 2010 beendet ist.
Grundlage ist der Ausbildungsrahmenplan von Baden-Würt-
temberg. Die Kurse sind vom Kreisjagdamt Rhein-Neckar
und dem Landesjagdverband staatlich anerkannt. Die Ausbil-
dung umfasst etwa 130 Stunden theoretischen und mindestens
40 Stunden praktischen Unterricht. Theorie wird dienstags
und donnerstags "gebüffelt", jeweils von 19.30 bis 22.00 Uhr.
Praktischer Unterricht findet samstags statt. Geschossen wird
auf dem Schießstand des Schützenvereins 1490 Heidelberg
und dem des Rod & Gun Clubs in Oftersheim. Die Lehr-
gangsgebühr beträgt 1.150 Euro für Mitglieder, für Nichtmit-
glieder 1.400 Euro.
Zu einem unverbindlichen Informationsabend lädt die Jäger-
vereinigung in den Schulungsraum im Untergeschoss des
Schützenhauses des Schützenvereins 1490 Heidelberg, Elisa-
bethenweg 1 in Heidelberg, am 15. September 2009, 19.30
Uhr, ein.
Anmeldungen nimmt der Ausbildungsleiter entgegen: Tho-
mas Engelmann, Baiertaler Str. 18A, 69234 Dielheim, Tel.
06222/770377, Fax 07263/911193 oder 0174/3278685, E-Mail
engelmann.t@t-online.de.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen

Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 19.07.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Wie gut

kennst du Gott?"
10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Mai "Junge Leute, ist euer Fortschritt
erkennbar?", gestützt auf 1. Timotheus 4:15.

Donnerstag, 23.07.
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 7 aus dem

Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Ist das Leben für dich so viel wert wie
für Gott?" (Feindselige Gedanken im Keim er-
sticken/Durch unser Predigen zeigen, wie viel
uns das Leben wert ist).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
3. Mose 25-27 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Wäre Adam, wenn er nicht ge-
sündigt hätte, schließlich in den Himmel gekom-
men?" und "Warum es nicht leicht ist, Gutes
zu tun."

Arche Noah - Menschen helfen Tieren
Rhein-Neckar e.V.
Sommerfest
Der Tierschutzverein "Arche Noah - Menschen helfen
Tieren - Rhein-Neckar e.V." lädt wieder ein zu seinem traditi-
onellen Sommerfest am 19. Juli ab 12.00 Uhr in die Grillhütte
der TSG Ketsch.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Hundeschau mit
der Wahl des "Arche-Noah-Hundes 2009". Daran teilnehmen
können alle Hundebesitzer mit ihrem Vierbeiner. Holger,
Hundetrainer des Vereins, beantwortet Fragen zur Hundeer-
ziehung und hilft mit Rat und Tat bei Problemfällen.
Auf dem Programm steht außerdem die Tanzgruppe "Silver
Angels" mit flotten Tanzdarbietungen. Eine Travestie-Show
rundet das Programm ab.
Für das leibliche Wohl ist mit Steaks und Bratwürsten sowie
einem großen Salat- und Kuchenbüfett gesorgt. Sein Glück
kann man bei der Tombola versuchen. Hauptgewinn ist ein
Aufenthalt in einem Appartement am Meer in Bulgarien.
Der Verein informiert auch über seine Tierschutzarbeit und
würde sich über viele Besucher freuen. Der gesamte Erlös
der Veranstaltung kommt ausschließlich kranken und ausge-
setzten Tieren zugute.

Freier Waldorf-Kindergarten Schwetzingen
Der Spielkreis vom Freien Waldorf-Kindergarten Schwetzin-
gen hat ab September wieder Plätze frei!
Den Spielkreis besuchen Kinder im Alter von 1 1/2 bis 3 Jah-
ren gemeinsam mit einem Elternteil. Er stellt einen kleinen
Auszug aus dem Ablauf des Kindergartentages dar, so dass
interessierte Eltern Gelegenheit haben, in die Waldorf-Päda-
gogik hineinzuschnuppern.
Die Kinder lernen zu den jeweiligen Jahreszeiten Kniereiter,
Lieder, Puppenspiele und vieles mehr in immer gleich blei-
bender Abfolge kennen. Dieser Rhythmus gibt ihnen Sicher-
heit und Orientierung.
Eltern haben in dieser Zeit Gelegenheit, die Entwicklung ih-
res heranwachsenden Kindes mitzuerleben und sich mit ande-
ren Eltern und der Erzieherin auszutauschen. Im Spielkreis-
jahr findet mindestens ein Elternabend statt. Treffpunkt ist
jeden Mittwoch von 15.30 bis ca. 17.00 Uhr im Freien Wal-
dorf-Kindergarten - Wichtelgruppe.
Sollten Sie Interesse haben, unseren Spielkreis zu besuchen,
können Sie sich unter Tel. 06202/51223 oder im Kindergarten
unter Tel. 26534 anmelden. Bis Ende Juli können Sie bei Inte-
resse gerne einmal an einem Nachmittag dabei sein, um hi-
neinzuschnuppern.
Silvia Bahr

Tierschutzverein Heidelberg bekämpft Katzenelend
von Dr. Claudia Veit, Heidelberg
Der Deutsche Tierschutzbund, der Bundesverband Tier-
schutz, die Landestierschutzverbände und andere seriöse
Tierschutzvereine rufen immer wieder dazu auf, streunende
Katzen kastrieren zu lassen. Der Tierschutzverein Heidelberg
und Umgebung e.V. hilft jetzt Katzenliebhabern in Geldnot
dabei, ihre Katze unfruchtbar machen zu lassen. Empfänger
von ALG II können einen Zuschuss zur Kastration erhalten.
Dies Aktion ist auf eine Katze pro Haushalt beschränkt und
läuft so lange, bis der dafür vorgesehene Geldtopf leer ist.

Wie funktioniert die Aktion?
Das Tierheim Heidelberg gibt Gutscheine an Berechtigte aus.
Berechtigt ist, wer seinen Wohnsitz in Heidelberg oder in einer
dem Tierschutzverein angeschlossenen Gemeinde hat (vollstän-
dige Liste im Internet unter www.tierschutzverein-hd.de) und ei-
nen gültigen Personalausweis sowie eine aktuelle ALG-II-Be-
scheinigung vorlegt. In dem Gutschein werden Name, Rasse,
Geschlecht und Farbe des zu kastrierenden Tieres vermerkt.
Innerhalb von vier Wochen nach Ausgabe des Gutscheins
wird gegen Vorlage des Gutscheins und einer mit Stempel
und Unterschrift quittierten Tierarztrechnung der Zuschuss
ausgezahlt (bis zu 50,00 E für Kater und bis zu 100,00 E für
Kätzinnen). Die Rechnung muss dazu neben dem Namen und



Freitag, 17. Juli 2009 Brühler Rundschau Nummer 29 / Seite 27

der Anschrift des Tierbesitzers auch den Namen, das Ge-
schlecht, die Rasse und die Farbe der kastrierten Katze sowie
eine Auflistung der abgerechneten Leistungen mit GOT -Zif-
fern enthalten.
Im Tierheim freut man sich nicht nur über Tierfreunde, die
sich den großzügigen Zuschuss zur Kastration abholen, man
hofft auch auf Besucher, die einer der vielen Katzen ein neues
Zuhause geben wollen. Willkommen sind natürlich auch
Spenden, mit denen diese wichtige Kastrationsaktion verlän-
gert werden kann.
Das Tierheim ist Mittwoch/Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr
und Samstag von 11.00 bis 13.00 Uhr sowie nach telefonischer
Vereinbarung für Besucher geöffnet.
Tierheim Heidelberg, Speyerer Schnauz 3, 69124 Heidelberg,
Tel. 06221/24502, tierheim-hd@t-online.de.
Wir freuen uns auf Sie!


